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Stuttgarter Kammerorchester 
gastiert im Rathaussaal

„Tango am Nordkap“ ist der vielverspre-
chende Titel des Tauberbischofsheimer 
Schlosskonzerts am Freitag, 3. Mai um 
20 Uhr im Rathaussaal. „Tango“, das ist Ar-
gentinien und das ist Astor Piazzolla. Eine 
Komposition des „Tangokönigs“ für Violon-
cello bildet den einen Pol des Abends. Als 
Gegenpol wirken zwei Komponisten von 
der anderen Seite des Atlantiks:
Informationen gibt es auch unter www.
tauberbischofsheim.de/schlosskonzerte  
(Seite 9).

Foto: Reiner Pfisterer

Ab Ostermontag starten in Tauberbischofsheim wieder die regelmäßigen Büschemer Altstadtrundgänge mit dem „Turmwäch-
ter“, die immer montags, mittwochs und freitags Interessierte in 90 Minuten mit Wissenswertem über die Ferienstadt informie-
ren sowie eine anschließende Besteigung des Türmersturms ermöglichen. (Seite 9)
Ab Ostern gelten auch wieder die Sommeröffnungszeiten der städtischen Tourist-Info: 

Montag bis Mittwoch   8 bis 17 Uhr
Donnerstag       8 bis 18 Uhr
Freitag   8 bis 17 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 11 bis 14 Uhr

Beginn der regelmäßigen Stadtführungen ab Ostern

Ab Seite 2 finden Sie Öffentliche 

Bekanntmachungen der Wahl des 

Gemeinderats und des Ortschaftsrats.



 
 
 

KREISSTADT TAUBERBISCHOFSHEIM 
 
 

Öffentliche Bekanntmachung der Wahlvorschläge 
zur Wahl des Gemeinderats und des Ortschaftsrats  
am 26. Mai 2019 
 
Zur Wahl des Gemeinderats und des Ortschaftsrats am 26. Mai 2019 hat der Gemeindewahlausschuss die nach-
stehend aufgeführten Wahlvorschläge zugelassen. 
 
Bei Wahlvorschlägen von Parteien und Wählervereinigungen, die im Gemeinderat / Ortschaftsrat bereits vertreten 
sind, richtet sich die Reihenfolge nach ihren Stimmenzahlen bei der letzten regelmäßigen Wahl dieser Organe. Die 
übrigen Wahlvorschläge folgen in der Reihenfolge ihres Eingangs (§ 18 Abs. 4 KomWO). 
 

WAHL DES GEMEINDERATS 
 

Wahlvorschlag der Christlich Demokratische Union (CDU) 
 

Wohnbezirk Tauberbischofsheim 
101 Baumann, Gerhard 

 
102 Baumann, Kurt 

  
103 Benz, Paul 

  
104 Burger, Hubert 

  
105 Burger, Klaus 

  
106 Gärtner, Alexander 

  
107 Kagerbauer, Thorsten 

  
108 Kinzie, Ralph 

  
109 Morschheuser, Josef 

  
110 Ressel, Sabine 

  
111 Warken, Nina 

  
112 Wölpper-Murphy, Claudia 

  
 
Wohnbezirk Dienstadt 

113 Meckelholt, Martina 
 

 
Wohnbezirk Distelhausen  

114 Diemer, Sascha 
 

 
Wohnbezirk Dittigheim 

115 Frei, Birgit 
  

116 Hilbert, Elmar 
 

 
Wohnbezirk Dittwar 

117 Lotter, Carsten 
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Ort, Datum 

Tauberbischofsheim, 17.04.2019 

 

Bürgermeisteramt 

 

Wolfgang Vockel, Bürgermeister 
Unterschrift, Amtsbezeichnung 

 



KREISSTADT TAUBERBISCHOFSHEIM 
 
 

Öffentliche Bekanntmachung über Mehrheitswahl 
zur Wahl der Ortschaftsrats am 26. Mai 2019 
 
Zur Wahl des Ortschaftsrats der Ortschaften Dienstadt, Distelhausen, Dittigheim, Dittwar und Hochhausen ist 
nur ein Wahlvorschlag zugelassen worden. 
 
Die Wahlen finden deshalb nach den Grundsätzen der Mehrheitswahl statt. Es kann jede wählbare Person 
gewählt werden; - die Wähler sind also nicht an die vorgeschlagenen Bewerber/Bewerberinnen gebunden. Ge-
wählt sind die Bewerber/Bewerberinnen mit den höchsten Stimmenzahlen. 
 

Anmerkung: 
Aufgrund rechtlicher Vorgaben aus dem Kommunalwahlrecht wurden die personenbezogenen 
Daten der Bewerber in dieser Onlineversion sechs Monate nach Veröffentlichung teilweise 
gelöscht. 
 
Zugelassen wurden folgende Wahlvorschläge: 
 

WAHL DES ORTSCHAFTSRATS der Ortschaft Dienstadt 
 

Wahlvorschlag der Christlich Demokratische Union (CDU)  
 

001 Köhler, Joseph 
002 Meindl, Falk 
003 Roth, Achim 

 

WAHL DES ORTSCHAFTSRATS der Ortschaft Distelhausen 
 

Wahlvorschlag der Christlich Demokratische Union (CDU)  
 

001 Diemer, Sascha 

002 Englert, Jannik 

003 Lauer, Lothar 

 

WAHL DES ORTSCHAFTSRATS der Ortschaft Dittigheim 
 

Wahlvorschlag der Christlich Demokratische Union (CDU)  
 

001 Frei, Birgit 
002 Hammerich, Kevin 
003 Hepp, Thorsten 
004 Hilbert, Elmar 
005 Schmitt, Markus 

 

WAHL DES ORTSCHAFTSRATS der Ortschaft Dittwar 
 

Wahlvorschlag der Christlich Demokratische Union (CDU) 
 

001 Edzards, Hendrik 
002 Lotter, Mathias 
003 Noe, Jürgen 
004 Rudolf, Dieter 

 

WAHL DES ORTSCHAFTSRATS der Ortschaft Hochhausen 
 

Wahlvorschlag der Christlich Demokratische Union (CDU) 
 

001 Bechtold, Markus 
002 Freundschig, Hilmar 
003 Gärtner, Rüdiger 
004 Münch, Wolfgang 
005 Schubert, Birgit 

 
 



 
118 Lotter, Mathias 

  
 
Wohnbezirk Hochhausen 

119 Freundschig, Hilmar 
 

 
Wohnbezirk Impfingen 

120 Dr. Carle, Dominik 
  

121 Kolban, Andreas 
  

 

Wahlvorschlag der Bürgerliste 
 

Wohnbezirk Tauberbischofsheim 
201 Seitz, Gernot 

 
202 Kuhn, Heike 

 
203 Benz, Johannes 

 
204 Dreher, Andrea 

 
205 Mayer, Bernd 

 
206 Seitz-Dürr, Manuela 

 
207 Dr. Haaf, Leonhard 

 
208 Richey-Sawyer, Anthony 

 
209 Bauer, Hans-Joachim 

 
210 Acar, Gabriel 

 
211 Sieron, Georg 

 
212 Geuking, Alexander 

  
 
Wohnbezirk Dienstadt 

213 Zwerger, Kuno 
 

 
Wohnbezirk Dittwar  

214 Withopf, Artur 
 

 
Wohnbezirk Impfingen 

215 Mayer, Adam 
 

216 Diehm, Alexander 
 

 
 

Wahlvorschlag der Unabhängigen Freien Wähler e.V. Tauberbischofsheim (UFW)  
 
Wohnbezirk Tauberbischofsheim 

301 Baumann, Gerhard 
 

302 Pahl, Hans-Jürgen 
 

303 Dr. Stumpf, Bruno 
 

304 Hauck, Juliane 



 
305 Stolz, Christian 

 
306 Baumeister, Barbara 

 
307 Baumeister, Christine 

 
308 Teltscher, Thorsten 

 
309 Baumann, Volker 

 
310 Heinrich, Thomas 

  
311 Özdemir, Nahir 

 
312 Brudereck, Ingo 

 
 
Wohnbezirk Dienstadt  

313 Koall, Sebastian 
 

 
Wohnbezirk Distelhausen  

314 Bauer, Katharina 
 

 
Wohnbezirk Dittwar 

315 Wille, Michaela 
 

316 Wille, Verena 
 

 
Wohnbezirk Impfingen 

317 Esser, Doris 
 

318 Göller, Joachim 
 

 

Wahlvorschlag der Die Linke 
 

Wohnbezirk Tauberbischofsheim 
401 Grüning, Rolf 

  
402 Häfner, Gernot 

  
403 von Plotho, Bernd 

 
404 Schmitt, Harald 

 
405 Grüning, Ingrid 

  
 
Wohnbezirk Distelhausen  

406 Wacker, Marion 
  

  
 

WAHL DES ORTSCHAFTSRATS der Ortschaft Impfingen 
 

Wahlvorschlag der Christlich Demokratische Union (CDU)  
101 Dr. Carle, Dominik 

 
102 Dürr, Karola 

 
103 Gimbel, Mario 

 
104 Kuhngamberger, Franz 



 
105 Werr, Volker 

 
 

Wahlvorschlag der Bürgerliste  
201 Diehm, Alexander 

 
202 Gärtner, Sandra 

 
203 Müssig-Ehrmann, Simone 

 
204 Altmann, Mathias 

 
205 Müller-Arnold, Carola 

 
 
 

Ort, Datum 

Tauberbischofsheim, 17.04.2019 
 

Bürgermeisteramt 

 

Wolfgang Vockel, Bürgermeister 
Unterschrift, Amtsbezeichnung 
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KREISSTADT TAUBERBISCHOFSHEIM
Öffentliche Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis für die Wahl 
zum Europäischen Parlament – Europawahl – und für die Wahl des Gemeinderats, des Ortschaftsrats 
und des Kreistags sowie die Erteilung von Wahlscheinen für diese Wahlen am 26. Mai 2019

Am 26. Mai 2019 findet in der Bundesrepublik Deutschland die Wahl zum Europäischen Parlament – Europawahl – und gleich-
zeitig finden in der Stadt Tauberbischofsheim die Kommunalwahlen – Wahl des Gemeinderats, Wahl des Ortschaftsrats und die 
Wahl des Kreistags – statt.
 
1. Die Wählerverzeichnisse für die Europawahl und die Kommunalwahlen - für die Wahlbezirke der Gemeinde Tauberbischofsheim  
 werden in der Zeit vom 6. Mai 2019 bis 10. Mai 2019 während der allgemeinen Öffnungszeiten des Bürgerbüros für Wahlberechtigte  
 zur Einsichtnahme bereitgehalten
 Ort der Einsichtnahme: Stadt Tauberbischofsheim, Bürgerbüro, Verwaltungsgebäude Klosterhof, Hauptstraße 37, 97941 Tauberbi- 
 schofsheim (Gebäude ist rollstuhlgerecht).
 Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten  
 überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis ein- 
 getragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollstän- 
 digkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberech- 
 tigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß § 51 Absatz 1 des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist. Das Wählerver- 
 zeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich.
 Wählen kann nur, wer in die Wählerverzeichnisse für die Europawahl/Kommunalwahlen eingetragen ist oder einen Wahlschein für 
 diese Wahlen hat.

2. Für die Kommunalwahlen gilt außerdem

2.1 Wahl des Gemeinderats – Ortschaftsrats
 Personen, die ihr Wahlrecht für Gemeindewahlen durch Wegzug oder Verlegung der Hauptwohnung aus der Gemeinde verloren  
 haben und vor Ablauf von drei Jahren seit dieser Veränderung wieder in die Gemeinde zuziehen oder dort ihre Hauptwohnung be- 
 gründen, werden, wenn sie am Wahltag noch nicht drei Monate wieder in der Gemeinde wohnen oder ihre Hauptwohnung be- 
 gründet haben, nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen. Für die Wahl des Ortschaftsrats setzt dies voraus, dass die in  
 Satz 1 genannten Personen am Wahltag in der Ortschaft ihre (Haupt-)Wohnung haben.

2.2 Wahl des Kreistags
 Personen, die ihr Wahlrecht für die Wahl des Kreistags durch Wegzug oder Verlegung der Hauptwohnung aus dem Landkreis ver- 
 loren haben und vor Ablauf von drei Jahren seit dieser Veränderung wieder in den Landkreis zuziehen oder dort ihre Hauptwoh- 
 nung begründen, werden, wenn sie am Wahltag noch nicht drei Monate wieder im Landkreis wohnen oder ihre Hauptwohnung  
 begründet haben, ebenfalls nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen. Ist die Gemeinde, in der ein Antrag auf Eintra- 
 gung in das Wählerverzeichnis gestellt wird, nicht identisch mit der Gemeinde, von der aus der Wahlberechtigte seinerzeit den  
 Landkreis verlassen hat oder seine Hauptwohnung verlegt hat, dann ist dem Antrag eine Bestätigung über den Zeitpunkt des  
 Wegzugs oder der Verlegung der Hauptwohnung aus dem Landkreis sowie über das Wahlrecht zu diesem Zeitpunkt beizufügen.  
 Die Bestätigung erteilt kostenfrei die Gemeinde, aus der der Wahlberechtigte seinerzeit weggezogen ist oder aus der er seine  
 Hauptwohnung verlegt hat.

2.3 Wahlberechtigte Unionsbürger, die nach § 26 Bundesmeldegesetz nicht der Meldepflicht unterliegen und nicht in das Melderegis- 
 ter eingetragen sind, werden ebenfalls nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen. Dem schriftlichen Antrag auf Eintra- 
 gung in das Wählerverzeichnis hat der Unionsbürger eine Versicherung an Eides statt mit den Erklärungen nach § 3 Abs. 3 und 4  
 Kommunalwahlordnung anzuschließen.
 Die Anträge auf Eintragung in das Wählerverzeichnis müssen schriftlich gestellt werden und spätestens bis zum Sonntag, 5. Mai  
 2019 (keine Verlängerung möglich) eingehen beim Bürgermeisteramt Tauberbischofsheim, Marktplatz 8, 97941 Tauberbischofs- 
 heim.
 Vordrucke für diese Anträge und Erklärungen hält das Bürgermeisteramt Tauberbischofsheim, Marktplatz 8, 97941 Tauberbischofs- 
 heim bereit.
 Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.
 Wird dem Antrag entsprochen, erhält der Betroffene eine Wahlbena chrichtigung, sofern er nicht gleichzeitig einen Wahlschein  
 beantragt hat.

3. Wer die Wählerverzeichnisse für unrichtig oder unvollständig hält, kann in der Zeit vom 20. Tag bis zum 16. Tag vor der Wahl (vgl. Nr.  
 1), spätestens am Freitag, 10. Mai 2019 bis 12:00 Uhr, bei der Gemeindebehörde – Bürgermeisteramt Tauberbischofsheim, Bürger- 
 büro, Verwaltungsgebäude Klosterhof, Hauptstraße 37, 97941 Tauberbischofsheim Einspruch einlegen (bzgl. Europawahl) bzw. ei- 
 nen Antrag auf Berichtigung (bzgl. der Kommunalwahlen) des / der Wählerverzeichnisse(s) stellen.
 Der Einspruch / Antrag kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt / gestellt werden.

Amtliche Bekanntmachungen
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4. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens 5. Mai 2019 eine Wahlbenachrichtigung.
 Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerverzeichnis  
 einlegen bzw. Antrag auf Berichtigung stellen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann.
 Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein und Briefwah- 
 lunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.
 Der Wahlberechtigte kann grundsätzlich nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er einge- 
 tragen ist. Der Wahlraum ist in der Wahlbenachrichtigung angegeben. Wer in einem anderen Wahlbezirk oder durch Briefwahl wäh- 
 len möchte, benötigt dazu einen Wahlschein (siehe Nr. 5).

5. Wahlschein

5.1 Wer einen Wahlschein für die Europawahl hat, kann im Landkreis Main-Tauber-Kreis durch Stimmabgabe in einem beliebigen  
 Wahlraum dieses Landkreises / Stadtkreises oder durch Briefwahl teilnehmen.

5.2 Wer einen Wahlschein für die Kommunalwahlen hat, kann entweder in einem beliebigen Wahlraum des im Wahlschein angegebe- 
 nen Gebiets oder durch Briefwahl wählen.

6. Einen Wahlschein erhält auf Antrag

6.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,

6.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,

6.2.1 wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die nachstehende Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis
 bei der Europawahl
 bei Deutschen nach § 17 Abs. 1, bei Unionsbürgern nach § 17a Abs. 2 Europawahlordnung (EuWO) bis zum 5. Mai 2019 versäumt  
 hat,
 bei den Kommunalwahlen
 bei Wahlberechtigten nach § 3 Abs. 2 und 4 Kommunalwahlordnung (KomWO) (vgl. 2.1, 2.2, 2.3) bis zum 5. Mai 2019 versäumt hat.
 Dies gilt auch, wenn ein Unionsbürger nachweist, dass er ohne sein Verschulden versäumt hat, rechtzeitig die zur Feststellung  
 seines Wahlrechts verlangten Nachweise nach § 3 Abs. 3 und 4 KomWO vorzulegen,

6.2.2 wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden
 bei der Europawahl
 die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach § 21 Abs. 1 EuWO bis zum 10. Mai 2019 versäumt hat,
 bei den Kommunalwahlen
 die Frist für den Antrag auf Berichtigung des Wählerverzeichnisses nach § 6 Abs. 2 Kommunalwahlgesetz (KomWG) bis zum 10. Mai  
 2019 versäumt hat.
 Dies gilt auch, wenn ein Unionsbürger nachweist, dass er ohne sein Verschulden versäumt hat, rechtzeitig die zur Feststellung  
 seines Wahlrechts verlangten Nachweise nach § 3 Abs. 3 und 4 KomWO vorzulegen.

6.2.3 wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl 
 bei der Europawahl 
 erst nach Ablauf der Antragsfrist bei Deutschen nach § 17 Abs. 1 der EuWO, bei Unionsbürgern nach § 17a Abs. 2 EuWO,
 oder erst nach Ablauf der Einspruchsfrist nach § 21 Abs. 1 EuWO entstanden ist;
 bei den Kommunalwahlen 
 erst nach Ablauf der Antragsfrist nach § 3 Abs. 2 und 4 KomWO oder der Einsichtsfrist nach § 6 Abs. 2 KomWG entstanden ist.

6.2.4 wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren (Europawahl) / Widerspruchsverfahren (Kommunalwahlen) festgestellt worden und  
 die Feststellung erst nach Abschluss des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis des Bürgermeisteramtes gelangt ist.
 zu

6.1 Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis zum Freitag, 24. Mai 2019,  
 18:00 Uhr, beim Bürgermeisteramt Tauberbischofsheim, Bürgerbüro, Verwaltungsgebäude Klosterhof, Hauptstraße  
 37, 97941 Tauberbischofsheim, mündlich, schriftlich oder in elektronischer Form beantragt werden.
 Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraums nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierig- 
 keiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, gestellt werden.
 Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tage vor  
 der Wahl, 12:00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.
 zu

6.2 Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den unter Nr. 6.2.1 - 6.2.4 angegebenen Gründen den  
 Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, stellen.
 Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist.  
 Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.

Amtliche Bekanntmachungen
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Auftakt für den Schülerwettbewerb „Kreative Köpfe“
Im Rahmen des Schülerwettbewerbs kön-
nen junge Tüftler der Klassen 8-12 eine 
kreative Idee zusammen mit einer regio-
nalen Firma verwirklichen. Jetzt fand die 
Auftaktveranstaltung zum diesjährigen 
Wettbewerb bei der Michael Weinig AG 
statt. Seit vielen Jahren findet der Wettbe-
werb dank vieler Partner aus den örtlichen 
Unternehmen, Kommunen und Schulen 
auch in der Region Tauberbischofsheim 
statt. Bei den betreuenden Unternehmen 
suchen wir Verstärkung! Auch kleinere Fir-
men und Handwerksbetriebe können sich 
einbringen und so junge Menschen für ein 
späteres Leben in unserer Region begeis-
tern. Nähere Informationen über die Ge-
schäftsstelle der Bürgerstiftung Tauberbi-
schofsheim, Frau Sabine Oberst, Tel: 80367.

7. Ein Wahlberechtigter, der durch Briefwahl wählen will, erhält mit den Briefwahlunterlagen für die Europawahl einen roten Wahl- 
 briefumschlag, mit den Briefwahlunterlagen für die Kommunalwahlen einen gelben Wahlbriefumschlag. 
 Die Anschriften, an die die Wahlbriefe zurückzusenden sind, sind auf den Wahlbriefumschlägen angegeben. Ein Merkblatt für die  
 Briefwahl zur Europawahl und die Hinweise für die Briefwahl zu den Kommunalwahlen enthalten die für den Wähler notwendigen  
 Informationen.

7.1 Briefwahl für die Europawahl
 Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
 - einen amtlichen Stimmzettel,
 - einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag mit dem Aufdruck „Stimmzettelumschlag für die Briefwahl bei der Europawahl“,
 - einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist, versehenen roten Wahlbriefumschlag mit dem  
    Aufdruck „Wahlbrief für die Europawahl“ und
 - ein Merkblatt für die Briefwahl.

7.2 Briefwahl für die Kommunalwahlen
 Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
 - die amtlichen Stimmzettel für jede Wahl, zu der er wahlberechtigt ist, ggf. mit zugehörigen Merkblättern,
 - den dazugehörigen amtlichen Stimmzettelumschlag für die Briefwahl,
 - einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist, versehenen gelben Wahlbriefumschlag mit dem  
   Aufdruck "Wahlbrief für die kommunale Wahl".
 Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen anderen ist 
 im Falle der Europawahl nur möglich, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen  
 Vollmacht nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Ge- 
 meindebehörde vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person  
 auszuweisen;
 im Falle der Kommunalwahlen nur zulässig, wenn die Empfangsberechtigung durch schriftliche Vollmacht nachgewiesen wird.
 Der Wahlberechtigte, der seine Briefwahlunterlagen beim Bürgermeisteramt selbst in Empfang nimmt, kann an Ort und Stelle die  
 Briefwahl ausüben.
 Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief/die Wahlbriefe mit dem Stimmzettel/den Stimmzetteln und den Wahlscheinen so  
 rechtzeitig an die angegebene Stelle absenden, d ass die Wahlbriefe dort spätestens am Wahltag bis 18:00 Uhr eingehen.
 Wähler, die bei der Europawahl und bei den Kommunalwahlen durch Briefwahl wählen, müssen zwei Wahlbriefe absenden (roter  
 Wahlbrief = Europawahl, gelber Wahlbrief = für die kommunale Wahl).
 Der Wahlbrief für die Europawahl wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere Versendungsform ausschließ- 
 lich von der Deutschen Post AG unentgeltlich befördert.
 Der Wahlbrief für die Kommunalwahlen wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere Versendungsform aus- 
 schließlich von der Deutschen Post AG unentgeltlich befördert.
 Die Wahlbriefe können auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.

Tauberbischofsheim, 17.04.2019
Bürgermeisteramt

Wolfgang Vockel, Bürgermeister
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20 Schülerinnen und Schüler aus der Part-
nerstadt Vitry-le-François waren gemein-
sam mit ihren beiden Lehrern Denis Grig-
gio und Jean-Pierre Waskowiak zu Besuch 
in Tauberbischofsheim. Dabei besuchten 
sie auch das Rathaus und stellten Bürger-
meister Wolfgang Vockel viele Fragen zur 
Stadt und ihrer Wirtschaft. Die Gymnasias-
ten wohnten bei Gastfamilien und besuch-
ten den Unterricht am MGG. Organisiert 
wurde der Austausch auf Seiten des MGG 
durch die Französischlehrerinnen Kirsten 
Barth und Barbara Freund.

Der Ortsverband Tauberbischofsheim hielt 
seine all jährige Mitgliederversammlung 
wieder im Johannes-Sichart-Haus ab.
Nachdem der 1. Vorsitzender Wolfgang 
Krayer die anwesenden Mitglieder begrüß-
te und gleichzeitig den verstorbenen Mit-
glieder gedachte, übergab er das Wort an 
Ulla Wagner.
Sie vertrat als Mitglied des Kreisvorstandes 
den verhinderten Kreisvorsitzenden Kurt 
Wagner.
In seinem Tätigkeitsbericht ging Vorsit-
zender Wolfgang Krayer auf die einzelnen 
Aktivitäten des Vorstandes und des Orts-
verbandes ein. So erwähnte er sechs Vor-
standsitzungen im letzten Jahr.
Die monatlichen Treffen jeden 2. Donners-
tag im Monat finden immer im Johannes-
Sichart-Haus statt. Hier werden Gespräche 
geführt, Ideen ausgetauscht oder über 
verschiedene Aktivitäten des VdK disku-
tiert. Die traditionelle Weihnachtsfeier am 
01.12.2018 fand mit 85 Mitgliedern im 
Johannes-Sichart-Haus statt. Das Sommer-

fest, das mit der evangelischen Kirchen-
gemeinde gefeiert werden konnte, wurde 
von den Mitgliedern ebenfalls gut ange-
nommen.

Auch die Kooperation mit der Kolpingfa-
milie Tauberbischofsheim ist Bestandteil 
und hat sich gut bewährt. Höhepunkt war 
die 70-Jahrfeier des Kreisverbandes in der 
Messehalle in Königshofen. Am Volkstrau-
ertag nahm der Ortsverband mit einer Ab-
ordnung an der zentralen Feier der Stadt 
Tauberbischofsheim teil und legte einen 
Kranz nieder. Krayer erwähnte die Mit-
gliederzahl im Ortsverband, die erfreuli-
cherweise auf sehr hohem Stand gehalten 
werden kann. Heute hat der Ortsverband 
stolze 707 Mitglieder. Geehrt wurden noch 
Claudia Pierzina und Gerhard Katzmann 
für 10 Jahr Mitgliedschaft im Ortsverband 
mit einer Urkunde und Anstecknadel.
Für den verhinderten Kassierer Alfred Fleg-
ler trug Vorsitzender Krayer den ausführli-
chen Kassenbericht vor. 

Wer möchte seine Französischkenntnisse 
verbessern und vor Ort Land und Leute 
kennenlernen? Im Rahmen des jährlichen 
Austauschs von Ferienjobbern zwischen 
Tauberbischofsheim und Vitry-le-François 
gibt es auch in diesem Sommer wieder die 
Möglichkeit, die französische Partnerstadt 
innerhalb von drei bis vier Wochen zu ent-
decken. Gesucht werden Schüler und Stu-
denten, die mindestens 18 Jahre alt sind 
und sich auf Französisch gut verständigen 
können. 
Tauberbischofsheims Partnerstadt bietet 
Ferienjobs in der Grünanlagenpflege und 

Jahreshauptversammlung beim VdK

Schüler aus Vitry zu Gast 

Ferienjobs in Vitry-le-François

Der Vorstand mit den Jubilaren: 2. von rechts 
Claudia Pierzina und 5. von rechts Gerhard 

Katzmann

Er konnte über eine positive Bilanz sowie 
über Ein- und Ausgänge im abgelaufenen 
Jahr berichten. 
Nach der einstimmigen Entlastung des 
Vorstandes durch die Mitglieder, die von 
Wahlleiter Johann Blaha durchgeführte 
wurde, konnte dann noch Frau Juliane 
Schulz als neue Kassenprüferin vorgestellt 
und einstimmig gewählt werden.

im Tourismusbüro an, bei dem sehr gute 
Französischkenntnisse Voraussetzung sind. 
Die Ferienjobber werden in Gastfamilien 
untergebracht. Bewerbungen sind noch 
bis Ende Mai möglich. Marguerite Sigwalt-
Fischer vom Partnerschaftskomitee und 
die Stadtverwaltung vermitteln zudem 
Kontakte zu Schülerinnen und Schülern, 
die in den Vorjahren in Frankreich waren. 
Auch die Stadt Tauberbischofsheim wird in 
diesem Sommer wieder Ferienarbeiter aus 
Vitry-le-François im städtischen Bauhof 
und in der Tourist-Info beschäftigen. Hier-
für werden noch Gasteltern gesucht, die 

französischen Jugendlichen unsere Kultur 
näherbringen möchten. Dabei sind schon 
viele Freundschaften entstanden. 

INFO: Ansprechpartner für Bewerber und 
Gastfamilien sind Koordinatorin Margue-
rite Sigwalt-Fischer, Tel. 09341/5937 oder 
0157/57254749 sowie Helga Hepp, Stadt 
Tauberbischofsheim, Tel. 09341/803-25, E-
Mail: helga.hepp@tauberbischofsheim.de. 
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Wieder war eine bekannte Kinderbuchau-
torin in der städtischen Mediothek zu Gast. 
Suza Kolb las vor den Schülerinnen und 
Schülern der Grundschule am Schloss, der 
Grundschule Impfingen sowie der Christo-
phorus-Schule aus ihren Büchern der Rei-
he „Haferhorde“. 
Die „Haferhorde“ auf dem Blümchenhof 
besteht unter anderem aus den Shetland-
ponys und besten Freunden Schoko und 
Keks, dem bayerischen Bergpony Toni und 
Kaltblut Ole, die gemeinsam jede Menge 
Abenteuer bestehen müssen: Mal als Pira-

Das "Abendlied vom Türmersturm" startet 
am Freitag, 26. April in die neue Saison. 
Einwohner und Gäste der Stadt, die diese 
wöchentliche Serenade besuchen, be-
zeichnen den volkstümlichen Liederreigen 
als harmonischen Abschluss einer arbeits-
reichen Woche.
Von April bis Mitte Oktober jeweils 
freitags um 21 Uhr erklingen wieder die 
Melodien von den Bläsern der Stadt- und 
Feuerwehrkapelle unter der Leitung von 
Gustav Endres. Die wunderschöne Kulis-
se des Schlosses in Verbindung mit dieser 
wöchentlichen Serenade zaubert dabei 
eine stimmungsvolle Atmosphäre auf den 
Schlossplatz.

Wochenmarkt 
wird an Ostern vorverlegt

 
Die Stadtverwaltung weist darauf hin, dass 
in der Karwoche der Wochenmarkt von 
Freitag auf Gründonnerstag, 18. April 
vorverlegt wird. Bei allen Händlern außer 
„Helgas Backstube“ können Sie Ihre Oster-
einkäufe tätigen.
In der Woche nach den Osterfeiertagen 
sind am Dienstag, 23. April die Gemüse-
händler und der Eierstand anzutreffen 
und am Freitag, 26. April alle gewohn-
ten Händler bis auf den Käsestand.
Mit dem Beginn der Spargelsaison ab Mit-
te April bietet auch wieder der Winzer- und 
Spargelhof Wengerter Spargel, Wein und 
Kartoffeln an.

Auftakt-Veranstaltung zum „Abendlied vom Türmersturm“ 

Am Mittwoch, den 24. April kommt das 
Theater Kreuz & Quer (Rainer Besel und 
Esther Krause-Paulus) aus Duisburg um 
16 Uhr in den Engelsaal Tauberbischofs-
heim. Mit dem Stück „König Daddelbart“ 
bietet es für die kleinen Besucher ab 6 Jah-
ren jede Menge Unterhaltung mit einem 
Wohnwagen, einem Zelt, einem Paddel 
und einem Schlauphone.
Ferien!! Was gibt es Schöneres? Heute wol-
len Gebrr und Grimm eigentlich paddeln 
gehen. Aber seit neuestem hat Gebrr ein 
Schlauphone und seitdem hat sie zu rein 
garnichts mehr Lust, außer zu daddeln und 
zu daddeln und zu daddeln. Nicht mal ein 
Märchen will sie hören, immer nur daddeln 
und daddeln und daddeln. 
Bis Grimm zu einer "Schlauphone - List" 
greift und Gebrr dann doch ein Märchen 
erzählt, das Märchen vom „König Drossel-
bart“. Und wie die beiden so sind, sind sie 
rappzapp mittendrin in der Geschichte, 
spielen die hochmütige, eingebildete Prin-
zessin Selfie, die heiratslustigen Könige, 
Herzöge, Fürsten, Grafen, Freiherrn und 
Edelleute und natürlich den König „Dad-
delbart“.
Das Theater „Kreuz & Quer“ führte schon 
im letzten Jahr mit großem Erfolg „Vier sind 
dann mal weg“ in der Mediothek auf. Der 
Eintritt kostet 4 Euro, Veranstalter sind die 
Mediothek und Buchhandel Schwarz auf 
Weiss. Karten sind im Vorverkauf sowohl 
in der Mediothek als auch bei Schwarz auf 
Weiss erhältlich.

Kindertheater „Kreuz & Quer“ 
am 24. April 

Autorenlesung in der städtischen Mediothek

Abgerundet wird das Turmblasen mit der 
Teilnahme an einem „Büschemer Altstadt-
rundgang mit dem Turmwächter“, der für 
Interessierte ab 20 Uhr am Rathaus be-
ginnt und am Türmersturm endet. 

Die Stadt- und Feuerwehrkapelle stimmt  
ab 20.15 Uhr mit einem Platzkonzert auf 
dem Schlossplatz musikalisch auf das 
Turmblasen ein. 
Der Schlosskeller ist bereits ab 19 Uhr ge-
öffnet und lädt zum Verweilen ein. Das 
Abendlied vom Türmersturm wird von den 
Fränkischen Nachrichten präsentiert und 
von der EnBW unterstützt.

ten, mal als Fernsehstars oder als Helfer des 
Weihnachtsmanns.
Suza Kolb hat schon einige Kinderbücher 
veröffentlicht, die meist von frechen, wil-
den Helden auf vier Beinen handeln und 
ist besonders für ihre Reihe „Haferhorde“ 
und „Pferdinand“ bekannt. Sie las vor den 
knapp 60 Schülerinnen und Schülern, die 
am Schluss noch viele Fragen stellten und 
ihre Bücher signieren ließen. Die Autoren-
lesungen der Mediothek finden immer 
in Kooperation mit der Buchhandlung 
Schwarz auf Weiss statt.
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Beginn der regelmäßigen 
Stadtführungen ab Ostern

Ab Ostermontag starten in Tauberbi-
schofsheim wieder die regelmäßigen 
Büschemer Altstadtrundgänge mit dem 
„Turmwächter“, die immer montags, mitt-
wochs und freitags Interessierte in 90 
Minuten mit Wissenswertem über die Fe-
rienstadt informieren sowie eine anschlie-
ßende Besteigung des Türmersturms er-
möglichen.
Auch die Sonderführungen sind nicht nur 
für Besucher interessant: Neben Kinder-
stadtführungen gibt es auch den unter-
haltsamen Rundgang durch die Altstadt 
mit „Marktweib und Bürgersfraa“ oder der 
„Winzerin Dorothea“ bzw. einen Besuch 
des Weinlehrpfads mit Weinprobe. Die 
regelmäßigen Altstadtrundgänge finden 
wieder ab Ostern, immer montags und 
mittwochs um 18 Uhr und freitags um 
20 Uhr ab Rathaus statt. Dann wird auch 
wieder das Abendlied vom Türmersturm 
freitags um 21 Uhr zum Besten gegeben. 
Ab Mai werden zusätzlich wieder Themen-
führungen angeboten, zu deren Teilnahme 
man sich bei der Tourist-Information an-
melden kann.
Die regelmäßigen Führungen der Stadt 
Tauberbischofsheim kosten 4 Euro für Er-
wachsene und 2 Euro für Kinder bis 16 Jah-
re und können spontan besucht werden. 
Die Sonderführungen für Gruppen sind 
über die Tourist-Information buchbar. Der 
Preis richtet sich nach Dauer und Thema. 
Ab Ostern gelten auch wieder die Som-
meröffnungszeiten der städtischen Tou-
rist-Info: 
Montag bis Mittwoch 08 bis 17 Uhr
Donnerstag 08 bis 18 Uhr
Freitag 08 bis 17 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 11 bis 14 Uhr

Ab 18. April öffnet die Tourist-Info in den 
frischrenovierten Räumlichkeiten im Rat-
haus.
INFO: Weitere Informationen und telefo-
nisch 09341/803-33 oder per E-Mail: touris-
mus@tauberbischofsheim.de.

Stuttgarter Kammerorchester 
gastiert im Rathaussaal

„Tango am Nordkap“ ist der vielverspre-
chende Titel des Tauberbischofsheimer 
Schlosskonzerts am Freitag, 3. Mai um 
20 Uhr im Rathaussaal. „Tango“, das ist Ar-
gentinien und das ist Astor Piazzolla. Eine 
Komposition des „Tangokönigs“ für Violon-

Saisonbeginn im „Tauberfrän-
kischen Landschaftsmuseum“

Seit letztem Sonntag, Palmsonntag, haben 
im Kurmainzischen Schloss wieder die re-
gelmäßigen Öffnungszeiten des „Tauber-
fränkischen Landschaftsmuseums“ begon-
nen. Dank vieler engagierter Mitglieder der 
„Tauberfränkischen Heimatfreunde“, die 
diesen Dienst ehrenamtlich übernehmen, 
kann das Museum in der Sommersaison 
werktags (außer montags) von 14 bis 16.30 
Uhr und an Sonn- und Feiertagen von 10 
bis 12 und von 14 bis  16.30 Uhr geöffnet 
werden.
Das Museum kann im nächsten Jahr sein 
fünfzigjähriges Bestehen feiern. Im Lau-
fe dieser Zeit sind so an die 5000 Objekte 
mit Bezug zur Tauberfränkischen Region 
zusammengekommen, von Fossilien des 
Muschelkalks über die Spuren erster Sied-
ler im Taubertal vor 7000 Jahren bis an die 
Schwelle unserer Zeit, dokumentiert durch 
bäuerliches Gerät bis hin zum bürgerlichen 
Wohnen.
Es lohnt sich also, einmal wieder einen Blick 
in das Landschaftsmuseum im Schloss zu 
werfen. Die Mitglieder des Museumsdiens-
tes freuen sich auf Ihren Besuch!

cello bildet den einen Pol des Abends. Als 
Gegenpol wirken zwei Komponisten von 
der anderen Seite des Atlantiks:
Pehr Henrik Nordgrens  verarbeitet in sei-
nem 1976 entstandenen Werk „Portraits of 
Country Fiddlers“ folkloristische Einflüsse 
seiner finnischen Heimat, wo man bei Fes-
ten auf dem Land nicht klassisch konven-
tionell geigt, sondern fiedelt. Das Streich-
quartett g-moll des Norwegers Edvard 
Grieg vervollkommnet das Programm.
Es spielt das Stuttgarter Kammerorches-
ter, das seit nunmehr 70 Jahren seinen 
herausragenden Ruf behauptet und mit 
dem Kammermusikpreis der Europäischen 
Kulturstiftung auf besondere Weise ausge-
zeichnet wurde.
Informationen gibt es auch unter www.
tauberbischofsheim.de/schlosskonzerte  

 Öffnungszeiten der Restau-
rants in Tauberbischofsheim
Auf unserer Webseite haben wir für Sie 
eine Übersicht aller Speiselokale in Tau-
berbischofsheim mit Öffnungszeiten 
und Speiseangebot zusammengestellt. 
Die Gastronomen freuen sich auf Ihren 
Besuch! www.tauberbischofsheim.de/
gastronomie 

Stadtrat spendet für den 
Ehrenamtsfonds

 
Auch in diesem Jahr überreichte Stadt-
rat Josef Morschheuser an Bürgermeister 
Wolfgang Vockel in dessen Eigenschaft 
als Vorsitzender des Vorstands der Bür-
gerstiftung einen Scheck, diesmal in Höhe 
von 2.500 Euro. Seit Jahren engagiert sich 
Morschheuser für die Stärkung des Ehren-
amts in der Stadt und spendet seine aus 
ehrenamtlichen Tätigkeiten erhaltenen 
Aufwandsentschädigungen an die Bür-
gerstiftung. Aus den Erträgen des Fonds 
vergibt die Bürgerstiftung jährlich einen 
Ehrenamtspreis als Anerkennung vorbild-
licher und nachhaltiger ehrenamtlicher 
Leistungen. 
Die 1999 auf Vorschlag von Bürgermeister 
Vockel errichtete Bürgerstiftung Tauberbi-
schofsheim feiert im Mai dieses Jahres ihr 
20. Bestehen und kann auf zahlreiche Pro-
jekte zurückblicken, die sie dank der brei-
ten Unterstützung aus der Bürgerschaft 
realisieren konnte. 

Stadtrat Josef Morschheuser (l.) übergab 
einen Scheck in Höhe von 2.500 Euro an Bür-

germeister Wolfgang Vockel, Vorstandsvor-
sitzender der Bürgerstiftung und Geschäfts-

führerin Sabine Oberst.
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Die ersten warmen Sonnenstrahlen kündi-
gen es an: Das Frankenbad wird derzeit für 
die neue Saison hergerichtet und soll bei 
gutem Wetter voraussichtlich noch im Ap-
ril seine Tore öffnen. Seit dem 8. April sind 
die Saisonkarten wieder im Bürgerbüro er-
hältlich, die Preise haben sich im Vergleich 
zum letzten Jahr nicht erhöht. 
Seit Wochen ist das Team rund um 
Schwimmmeisterin Doris Stemmler dabei, 
das Bad auf den Sommer vorzubereiten: 
Neben der Pflege der Grünanlagen muss 
der Sand der Spielgeräte aufgefüllt und 
verteilt werden, die Trennmauer bekam 
eine Betonsanierung und wird neu ge-
strichen. Eine Wand im Springerbereich 
wurde neu gefliest und der Schwallwas-
serbehälter neu gestrichen, der das über-
schwappende Wasser des Beckens aus-
gleicht. Zwischen Kiosk und Liegewiese 

Durante – 
Assistierte Beschäftigung
 in Baden-Württemberg

Sie sind nach einer längeren Phase der 
Arbeitslosigkeit wieder im Arbeitsleben. 
Gratulation. Jetzt geht es darum die Stelle 
zu sichern. Hier sind wir im Projekt Durante 
für Sie aktiv. 
Ihre Situation: Sie haben eine sozialver-
sicherungspflichtige Beschäftigung in 
Aussicht oder befinden sich bereits in der 
Probezeit oder Sie haben einen Minijob, 
steigen nach der Familienzeit wieder ins 
Berufsleben ein oder haben einen Kurs zur 
Verbesserung Ihrer Beschäftigungssituati-
on absolviert.
Gemeinsam ermitteln wir Ihre individuelle 
Situation, Ihre fachlichen und persönlichen 
Kompetenzen, Ihre Ziele und Vorstellun-
gen. Basierend darauf legen wir Ihre beruf-
lichen Ziele fest und planen dann konkrete 
Maßnahmen zur Erreichung dieser Ziele. 
Zu uns: Wir stellen Ihnen ein persönliches 
Coaching zur Verfügung. Hier bieten wir 
Ihnen regelmäßig Beratungsgespräche (ca. 
2 Stunden in der Woche) an und vermitteln 
bei Bedarf unterstützende Angebote. Auf 
Wunsch beraten wir auch gerne bei auf-
tretenden Konflikten am Arbeitsplatz und 
bieten Klärung an. Das Projekt ist freiwillig 
und kostenlos.
Aufbaugilde Heilbronn gGmbH
Hauptstraße 89/ 3 OG (beim Kolping Bil-
dungswerk)
97941 Tauberbischofsheim
Ansprechpartnerin: Karina Seidenspinner 
Telefonnummer: 09341/923330
Fax: 09341/923339
E-Mail: karina.seidenspinner@aufbaugilde.de
Internet: www.aufbaugilde.de

Saisonkarten für das Frankenbad seit 8. April 
im Bürgerbüro erhältlich

Spektakel auf dem Marktplatz am Samstag, 4. Mai 

stellte der städtische Bauhof am Mittwoch 
einen neuen Schachtisch auf. 
Beim Kauf der ermäßigten Karten ist die 
Vorlage von Nachweisen, wie zum Beispiel 
ein Landesfamilienpass, Schüler- oder Stu-
dentenausweis erforderlich. Familienkar-
ten sowie Eintrittskarten in Verbindung mit 
dem Landesfamilienpass sind während der 
gesamten Badesaison ausschließlich im 
Bürgerbüro erhältlich. 

Das Bürgerbüro hat wie folgt geöffnet: 
Montag bis Mittwoch: 8 bis 16 Uhr
Donnerstag: 8 bis 18 Uhr
Freitag: 8 bis 12 Uhr
Weitere Informationen gibt es im Bürger-
büro unter Tel. 09341/803-11.
Alle Informationen und Preise sind unter 
www.tauberbischofsheim.de/frankenbad 
zu finden.

Am Samstag, 4. Mai findet auf dem Tau-
berbischofsheimer Marktplatz ein Aktions-
tag statt. Beim zweiten Platzkonzert des 
Jahres unterhält die Stadt- und Feuerwehr-
kapelle Tauberbischofsheim unter Leitung 
von Gustav Endres und der Volkstanzkreis 
Tauberbischofsheim. Lauschen Sie in der 
Zeit von 10.30 Uhr bis 12 Uhr den Klängen 
der Kapelle und genießen Sie die Einlagen 
des Volkstanzkreises! 
Als Dauergast bei den monatlichen Platz-
konzerten hat sich der Winzerhof Wille aus 
dem Weinort Dittwar angemeldet. Dittwar 
ist vor allem durch seine Schwarzriesling 
Weine bekannt, die im Gewann „Dittwarer 
Ölkuchen“ angebaut werden. Die Weine 
haben ein frisches Fruchtaroma und einen 

unverwechselbaren Charakter. 
Auch der Buchladen Schwarz auf Weiss ist 
vor Ort und informiert über neue Bücher-
trends.
Bis 14 Uhr lädt die Lebenshilfe Main-Tau-
ber-Kreis dazu ein, sich für eine inklusive 
Gesellschaft stark zu machen. „#Missio-
nInklusion – Die Zukunft beginnt mit Dir“ 
ist ein Aufruf, der zu mehr Vielfalt und 
einem besseres Miteinander motivieren 
möchte. Ein überdimensionales „InkluMe-
mo“ sowie verschiedene Bastelangebote 
sollen die Message vermitteln. Als Höhe-
punkt wird ein Zauberer um 11 und 12 
Uhr seine Zauberkünste vorführen. 
Weitere Platzkonzerte finden am 1. Juni, 
13. Juli, 10. August, 7. September und 

5. Oktober 2019 statt. Interessierten Ver-
einen, Organisationen und Einrichtungen 
wird angeboten sich im Rahmen der wei-
teren Platzkonzerte auf dem Marktplatz zu 
präsentieren. Hierzu melden Sie sich bitte 
bei der Stadtverwaltung, Frau Hepp, Tel.: 
803-25. 
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Jede Menge Licht, bessere Begehbarkeit, 
sehr viel Bürgerfreundlichkeit und ange-
nehme Arbeitsatmosphäre für die Mitar-
beiter, das verspricht der frisch sanierte 
Südflügel des Klosterhofes, in dem sich die 
Kämmerei der Stadt Tauberbischofsheim 
befindet. Im Februar konnten die Mitarbei-
ter in die neuen Räume einziehen.
Nach dem Brand im Dormitorium 2016 
und den darauf folgenden Sanierungs-
maßnahmen bot es sich an, auch die üb-
rigen Flügel des Klosterhofes zu sanieren. 
Die Büroräume einschließlich der Möbel in 
den betroffenen Räumlichkeiten wurden 
zuletzt in den 1980er Jahren saniert, zu-
dem entsprachen weder die Beleuchtung 
noch die Nachtspeicheröfen den aktuellen 
energetischen Vorgaben. 
Die Maßnahmen für Bauteil 1 starteten im 
Oktober und endeten im Februar, die Mit-
arbeiter der Kämmerei konnten in dieser 
Zeit in angemietete Räume auf dem Lau-
rentiusberg ausweichen. Für offene Räume 
und größere Büros sorgt nun die Wegnah-
me einiger Wände, durch raumhohe Glas-
türen ist auch der Flur angenehm hell. Ver-
bindungstüren zwischen den Büros sollen 
die Kommunikation mit den Kollegen ver-
einfachen. Arbeitsplätze für Auszubilden-
de wurden geschaffen und neue Möbel 
gekauft, die ergonomisch und auf Wunsch 
höhenverstellbar sind. Statt Stufen wur-
den entsprechende Rampen angebracht, 
damit Bürgerinnen und Bürger, die nicht 
so gut zu Fuß sind, per Fahrstuhl im Dor-
mitorium das gesamte Stockwerk bege-

hen können. Der Flurbereich bekam eine 
Akkustikdecke, der historische Klosterputz 
wurde belassen. Durch den Einbau von 
energieeffizienten Heizungen, die Erneu-
erung der Beleuchtung mit LED und neue 
Netzwerkkabel können Energieeinsparun-
gen generiert werden. Der Nachhaltigkeit 
dient auch die Erweiterung der externen 
Brandmeldeanlage für das ganze Haus. 
„Mit der Sanierung der Kämmerei haben 
wir nicht nur eine angenehme Atmosphä-
re für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
geschaffen, sondern gewährleisten auch 
für die Besucher der Stadtkasse und des 
Standesamtes einen weitgehend barriere-
freien Zugang zu unserer Verwaltung“, so 
Bürgermeister Wolfgang Vockel. „Bei der 
Möblierung haben wir natürlich auf un-
sere Firmen am Ort zurückgegriffen.“ Und 
so stellte Bürgermeister Wolfgang Vockel 
dem  Geschäftsführer der VS, Philipp Mül-
ler und dem Fachberater für die Kommu-
ne, Roland Duchon, die gelungenen neuen 
Räumlichkeiten vor. 
Der Klosterhof befindet sich im Sanie-
rungsgebiet Untere Altstadt II. Die Kosten 
der Baumaßnahmen für den ersten Bau-
teil lagen bei rund 485.000 Euro und wer-
den – mit Ausnahme der Aufwendungen 
für Ausstattung – durch das Land Baden-
Württemberg gefördert. Bauteil 2 umfasst 
dann die Büros im Westflügel der Anlage, 
der jetzt im Anschluss saniert wird. Die 
Stadt wird die Räume am 11. Mai im Rah-
men des Tags der Städtebauförderung der 
Öffentlichkeit vorstellen.

Neuverpachtung von Jagd-
bögen in Tauberbischofsheim

Zum 31.03.2020 enden die Pachtverhält-
nisse für folgende Jagdbögen:

Distelhausen rd. 606 Hektar
Dittigheim rd. 956 Hektar
Dittwar Nord rd. 424 Hektar
Dittwar Süd rd. 619 Hektar
Hochhausen Nord rd. 542 Hektar
Hochhausen Süd rd. 413 Hektar

Die sechs Jagdbögen verfügen insgesamt 
über eine Größe von rd. 3.560 Hektar, wo-
von rd. 1155 Hektar aus Waldfläche und rd. 
2405 Hektar aus Feldanteilen bestehen. Es 
ist beabsichtigt, die 6 Jagdbögen auf sechs 
Jahre zu verpachten, wobei der Pachtpreis 
voraussichtlich 7,00 € pro Hektar Wald bzw. 
3,00 € pro Hektar Feld betragen wird. Be-
werber (m/w/d) müssen pachtfähig sein, 
das heißt, eine pachtende Person darf nur 
sein, wer einen auf seinen Namen lauten-
den gültigen Jahresjagdschein besitzt und 
einen solchen während dreier Jagdjahre in 
Deutschland besessen hat. Bewerbungen 
sind bis spätestens 17.05.2019 an das Lie-
genschaftsamt, z. H. Fr. Künzig, der Stadt 
Tauberbischofsheim, Rathaus, Marktplatz 
8, 97941 Tauberbischofsheim zu richten.

Sanierung der Kämmerei im Klosterhof ist abgeschlossen

V.l.n.r.: Roland Duchon, Philipp Müller, Wolfgang Vockel und Personalratsvorsitzender Klaus Roth.

Infoveranstaltung 
zum dualen Studium

Studium oder Ausbildung? Welche Hoch-
schule und welcher Studiengang? Solche 
Fragen beschäftigen Oberstufenschüler im 
letzten Schuljahr. Zu einer Infoveranstal-
tung über das duale Studium lädt deshalb 
die Duale Hochschule Baden-Württem-
berg (DHBW) Mosbach und die Agentur für 
Arbeit am Mittwoch, 24. April von 10 bis 
11 Uhr in das Berufsinformationszentrum 
(BiZ) in der Pestalozziallee 17, 97941 Tau-
berbischofsheim, ein.
Die Studienberaterin erklärt, wie das dua-
le Studium an der DHBW funktioniert und 
welche Voraussetzungen Studieninteres-
sierte mitbringen sollten. Sie stellt die elf 
technischen und betriebswirtschaftlichen 
Studiengänge vor und zeigt, wie man Stu-
dienplätze findet und sich darauf bewirbt.
Die Infoveranstaltung richtet sich an Ober-
stufenschülerinnen und -schüler sowie 
ihre Eltern und Lehrer.
Um Anmeldung unter www.dhbw-studi-
enberatung.de wird gebeten. 
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Im 25. Jahr des Bestehens der Jugend-
sportgruppe legten elf Sportler mit einer 
geistigen oder körperlichen Behinderung 
die Sportabzeichenprüfung ab.
Alle Sportler hatten sich wochenlang auf 
diesen Tag vorbereitet, galt es doch vier 
Disziplinen wie Ballwurf, Standweitsprung, 
50-Meter-Lauf und eine bzw. zwei Stadion-
runden zu absolvieren.
Armin Schaupp stellv. Vorsitzender des Be-
hindertensportvereines und Beauftragter 
für den Behindertensport im Sportkreis 
Tauberbischofsheim, begrüßte die Sport-
ler, Eltern und Betreuer im Namen der Vor-
standschaft. Sein Dank galt der Abteilungs-
leiterin Anita Kettner mit ihrem Ehemann 
Fritz, beide hatten die ganze Organisation 
bewerkstelligt und diesen Tag vorbereitet.
Der größte Dank galt aber Daniela Kraus, 
die in langer akribischer, geduldiger und 
teils schwieriger Trainingsarbeit die Sport-
ler auf diesen Tag vorbereitet hatte. Auch 
die Vorsitzende des Vereins, Frau Dr. Ger-
hild Bau, wünschte allen Teilnehmern viel 
Erfolg.
Die jahrelange Sportabzeichenbeauftragte 
des Sportkreises Tauberbischofsheim, Jut-
ta Hellmuth, war eine strenge aber gerech-
te Prüferin. 
Der 200-Gr.-Ballweitwurf war eine Diszip-
lin, die allen sehr viel Spaß bereitete, woll-

Zweite Sportabzeichenabnahme der Jugendsportgruppe des BSV Tauberbischofsheim

ten doch alle den stellv. Vorsitzenden A. 
Schaupp treffen, der so die Jugendlichen 
motivierte, ihr Bestes zu geben.
Nach einer Erholungspause wurden die 
Vorbereitungen für die kräftezehrenden 
Stadionrunden getroffen. Eltern, Betreuer 
und die Sportler selbst motivierten sich 
nochmals für die letzte und anstrengends-
te Disziplin.
Pünktlich zur Übergabe der Urkunden für 
das Sportabzeichen kam die Sonne heraus 
und strahlte mit den erfolgreichen Sport-
lern um die Wette.   

Die Sportler und die Abteilungsleiterin 
bedankten sich nach der Übergabe der 
Urkunden bei ihrer Übungsleiterin und der 
Prüferin mit einem Blumengruß.

Zum Abschluss der Sportabzeichenprü-
fung folgte der Hinweis auf einen Sport-
nachmittag im September zum 25-jähri-
gen Bestehen der Jugendsportgruppe des 
Behindertensportverein Tauberbischofs-
heim.

Foto: Schaupp/Kettner

Zu seiner neuen Tätigkeit als Technischer 
Vorstand der Weinig AG gratulierte Bürger-
meister Wolfgang Vockel Dr. Mario Kordt 
ganz herzlich und hatte ihn am Montag 
zum einem Gespräch ins Rathaus der Stadt 
eingeladen. Beide Seiten freuen sich auf 
eine weiterhin vertrauensvolle Zusam-
menarbeit. Das Unternehmen zählt zu den 
größten Arbeitgebern der Region und hat 
mit Herrn Dr. Kordt den dreiköpfigen Vor-
stand komplettiert, dem neben Kordt der 
Vorstandsvorsitzende Gregor Baumbusch 
und Finanzdirektor Gerald Schmidt ange-
hören.
„Für die Stadt“, so Vockel, „ist die Hochhäu-
ser Straße mit den Unternehmen Weinig, 
VS und Mafi/ Trepel Hauptschlagader der 
Industrie unseres Raumes.“

Dr. Mario Kordt zum Antrittsbesuch im Rathaus Der bevollmächtigte 
Bezirksschornsteinfeger 
Pierre Kranz informiert:

Ab 1. Mai werden in Tauberbischofsheim 
Schornsteinschauen durchgeführt. Ab 15. 
Mai werden die Abgaswege untersucht 
und BImSchV -Messungen durchgeführt. 
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Brief an das Leben

Hallo liebes Leben,
auf bizarre Art und Weise fällt es mir sehr 
schwer, Dir diesen Brief zu schreiben. Wel-
cher Deiner Janusköpfe wird ihn wohl le-
sen? Ich weiß es nicht. Ich weiß nur, dass 
ich beide deiner Gesichter kenne.
Deine eine Seite möchte ich anschreien, 
fragen, was das alles soll. Ich möchte ihr die 
Steine hinterherwerfen, die sie mir in den 
Weg legt, um mich anschließend darüber 
aufzuregen. Dabei merke ich jedoch häu-
fig nicht, dass so mancher Stein formbarer 
Lehm ist, der mehr Chance als Hindernis 
ist. Vielleicht sollte ich nicht alles so oft als 
negativ erachten und die Lehmklumpen 
von den Steinen trennen.

Doch dann sitze ich 
vor meinen Lehm-
klumpen und weiß 
nicht, was tun. Mi-
chelangelo muss-
te seinen Marmor 
nur ansehen und 
wusste, dass David 
in ihm steckte. Was 
steckt dann wohl in 
meinen Klumpen? 
Auch ein perfekter 
David? Oder die 

Venus von Milo? Ich schätze, ich bekomme 
keines von beiden, denn - ehrlich gesagt 
- würde ich keines von Dir wollen. Mein 
Lehm soll nach meinem Können und Wil-
len geformt werden. Ich möchte ihn ver-
biegen, kneten, drehen, daran verzweifeln, 
ihn wieder umformen und ihm beim Ent-
stehen und mir beim Wachsen zusehen. Sie 
werden alle nicht perfekt werden, aber das 
ist auch nicht ihr Zweck. Ihre Makel, Krat-
zer und Dellen machen sie einzigartig und 

zu einem Teil, in dem ich meinen persön-
lichen Fingerabdruck hinterlassen kann. 
Mit jedem Stück wird meine persönliche 
Skulptur klarer. Wie sie dann am Ende aus-
sieht und wie viele Steine Du noch auf sie 
werfen wirst, weiß ich nicht. Ich gedenke 
nur sie zu formen mit Ausdauer und Kraft, 
Geduld und Akzeptanz, und wenn ich sie 
dann vor mir stehen sehe, so werde ich sie 
schützen, mit all der Liebe und Freude, die 
in mir gewachsen ist.
Nein, ich bin froh, dass mein Lehm nicht 
vorgeformt ist, denn so bin ich frei ihn mir 
anzupassen und stolz auf das, was ich aus 
ihm gemacht habe. Dafür möchte ich Dir 
danken.

Oft zeigst Du mir jedoch auch Dein freund-
liches Gesicht. Es muss nicht immer ein 
Wunder sein. Manchmal sind die kleins-
ten Gesten die schönsten. Ich freue mich, 
wenn du mich manchmal vom Lehm und 
den Steinen wegziehst und mich zwingst, 
mich umzuschauen. Dann sehe ich die 
Blumen, die auf meinem Weg stehen. Für 
einen kurzen Augenblick ist dann alles per-
fekt. Die Steine sind egal, denn ich sehe nur 
die Blumen, die Du mir zeigst. Mir ist dann 
egal, was noch alles vor mir liegt und was 
alles schon vergangen ist, denn ich sehe 
nur die Blumen. Nicht immer wirst du mir 
diese zeigen, denn ich weiß, dass mein 
Glück im Kontrast zur Anstrengung viel 
mehr leuchtet, dass ein Mensch schlechte 
Zeiten braucht, um sich der guten zu be-
sinnen. Das ist in Ordnung und dennoch 
blicke ich sie gerne an. Sie erinnern mich 
an das Vergangene und motivieren mich 
für das Kommende. Dann ist es gut seine 
Hände aus dem Lehm zu halten und sich 
eine Pause zu erlauben. Ich blicke dann 
nach vorne und sehe, dass mein Weg nicht 

gerade verläuft. Ich sehe Windungen, Hü-
gel und Täler. Mancher Weg ist von Bäu-
men gesäumt, während mich ein anderer 
auffordert, sie selbst zu pflanzen.
Dabei wirst Du mein ständiger Begleiter 
sein und mir von Zeit zu Zeit sowohl die 
Steine als auch die Blumen präsentieren. 
Ich danke Dir, dass ich an meinen Aufga-
ben wachsen kann und meine Probleme 
als Chancen zu betrachten pflege. Auch 
wenn es scheint, als hättest Du ein ganzes 
Kieswerk über 
mir ausgeschüt-
tet, so sehe ich 
am Rand die zar-
ten Wildblumen 
stehen und er-
kenne den Sinn 
meiner Anstren-
gungen. Wenn 
zeitweise meine 
Lehmklumpen 
nur unförmig 
entstehen und 
mein Auge für 
das Schöne ver-
schlossen bleibt, dann weiß ich dennoch, 
dass auch der größte Stein irgendwann 
überwunden ist. Es wird vorübergehen, 
und das ist, wie ich finde, eine tolle Er-
kenntnis.

Danke!
Deine 

Alison

Artikel und 
Zeichnungen: 
Alison Strauch

VON jungen Leuten FÜR junge Leute
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Dienstadt 

Tagesausflug - Betriebsbesichtigung
Am Samstag, den 25. Mai ist eine Be-
triebsbesichtigung bei der Firma Würth in 
Bad Mergentheim geplant. Es wird eine 
Führung stattfinden mit der Besichtigung 
des modernsten Logistikzentrums Euro-
pas. Auch das Würth-Museum kann be-
sichtigt werden.
Abfahrt ist um 8.30 Uhr an der Bushaltestel-
le in Dienstadt. Ca. 14.30 Uhr ist Ende der 
Besichtigung und anschließend Rückfahrt 
nach Dienstadt. Bei genügender Teilnah-
me wird ein Bus organisiert. Anmeldungen 
sind ab sofort möglich bei OV Herbert Häf-
ner oder einem der Vereinsvorstände. 

Feuerwehr Dienstadt
Die FFW Dienstadt stellt am Dienstag, den 
30. April um 18 Uhr den Maibaum am Ja-
kobusbrunnen auf. Zuschauer sind gerne 
willkommen. Sobald der Baum steht, be-
wirtet die FFW am Feuerwehrgerätehaus. 
Hierzu wird die Bevölkerung herzlich ein-
geladen.

Gesangverein
Das nächste gemeinsame Singen für Jeder-
mann/Frau findet am Donnerstag, den 2. 
Mai um 20 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 
statt. Hierzu wird herzlich eingeladen.

Jakobifest 2019
Das Organisationsteam für das Jakobifest 
trifft sich am Donnerstag, den 25. April 
um 20 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus zur 
ersten Besprechung über die Organisation 
und den Ablauf. Wie besprochen, sollen 
von jedem Verein eine oder zwei Personen 
zur Unterstützung des Teams anwesend 
sein. 

Distelhausen
Sommerfest im Kindergarten St. Josef
Der Kindergarten St. Josef veranstaltet am 
Samstag, 4. Mai ab 14 Uhr ein Sommer-
fest. Neben der Vorführung „Peter und der 
Wolf“, aufgeführt von den Kindergarten-
kindern, wird es eine Spielstraße für alle 
Kinder geben. Für das leibliche Wohl ist 
gesorgt. Groß und Klein sind herzlich will-
kommen.

Bildende Kunst trifft auf historische 
Sammlung
Unter dem Titel "Mythen-Welten" zeigt 
Günter Hollerbach seine neuesten Arbei-
ten in klassischer Ölmalerei im Bauernhaus 
des Bauernhofmuseums seines Bruders 
Bertold Hollerbach in der Bundesstraße in 

Distelhausen. Alle Interessenten sind herz-
lich eingeladen am Sonntag, 28. April in 
der Zeit von 14 Uhr bis 18 Uhr.
Weitere Öffnungszeiten sind am Sonn-
tag, 5. Mai und am Sonntag, 12. Mai, je-
weils von 14 Uhr bis 18 Uhr.

Weißwurstfrühstück im Markusheim
Am Sonntag, 28. April ab 10 Uhr mit dem 
Kirchenbauförderverein.

Abendwanderung
Am Dienstag, 30. April ab 18 Uhr mit der 
Musikkapelle.

Familienwanderung
Am Mittwoch, 1. Mai ab 9.30 Uhr mit der 
Freiwilligen Feuerwehr.

Brauereigelände
Samstag, 11. Mai Brauereifest / Trachten-
party mit der Distelhäuser Brauerei
Sonntag, 12. Mai Brauereifest / Tag der 
offenen Tür in der Distelhäuser Brauerei

Feuerwehrfest am Feuerwehrgerä-
tehaus
Am Samstag, 25. Mai bis Montag, 27. 
Mai bei der Freiwilligen Feuerwehr

Wir wünschen frohe Ostern
Nach den Wintertagen wird die Freude auf 
schöne und bunte Ostertage groß sein. 
Bereiten wir uns darauf vor, dem auferstan-
denen Christus würdig zu sein. Verbinden 
wir die Osterzeit mit Hoffnung, Frieden 
und Glück. Die Freude auf Ostern wird 
auch mit dem liebevoll geschmückten 
Osterbrunnen am Turmplatz ausgedrückt. 
Es ist eine wunderschöne Tradition, den 
Dorfbrunnen zu Ostern besonders zu ge-
stalten. Auch in diesem Jahr waren wieder 
Ehrenamtliche aktiv, den Brunnen recht-
zeitig für die Osterfeiertage zu schmücken. 
Allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern, die 
sich aktiv eingebracht haben, ein herzli-
ches Dankeschön. Ein schönes Osterfest 
wünscht Ihr Ortschaftsrat.

Dittigheim
Feuerwehr Dittigheim stellt Maibaum 
auf
Die Kameraden der Freiwilligen Feuer-
wehr, Abteilung Dittigheim, stellen auch in 
diesem Jahr wieder einen Maibaum an der 
ehemaligen Volksbank-Filiale auf. Zum Ho-
len des Maibaumes treffen sich die Aktiven 
sowie die Jugendfeuerwehr am Dienstag, 
30. April um 16.30 Uhr am Gerätehaus. 
Der Maibaum wird gegen 18 Uhr aufge-
stellt. Dazu ist die Bevölkerung herzlich 
eingeladen. 

Ortschaftsratssitzung
Am Mittwoch, den 17. April findet um 
19.30 Uhr im Rathaussaal die nächste öf-
fentliche OR-Sitzung statt.  

Maifest des Singkreises
Der Singkreis lädt herzlich zum Maifest am 
Mittwoch, 1. Mai ein. Das Fest findet wie 
im letzten Jahr in und an der Dittigheimer 
Turnhalle statt. Um 10 Uhr beginnt der 
Frühschoppen und es erwarten die Besu-
cher Getränke aller Art, Mittagessen, lecke-
re Grillspezialitäten und eine reichhaltige 
Kaffee- und Kuchenbar. Der Singkreis freut 
sich auf zahlreiche Gäste aus nah und fern. 
Auch Radler und „Maiwanderer“ sind herz-
lich willkommen.

Ortschaftsratssitzung
Die nächste öffentliche OR-Sitzung findet 
am Mittwoch, den 29. Mai um 19.30 Uhr 
im Rathaussaal statt.  

FFW Dittigheim
Am Dienstag, 30. April trifft sich die FW 
um 17 Uhr zum Maibaumstellen am Feu-
erwehrheim. 
Am Montag, den 13. Mai findet um 20 
Uhr im Feuerwehrheim unter der Leitung 
von Johannes Dittmann eine Übung mit 
dem Thema Anlegeleitern statt. 

Öffnungszeiten der katholischen öf-
fentlichen Bücherei Dittigheim
Die katholische öffentliche Bücherei ist 
wieder am Dienstag, 30. April und 14. 
Mai jeweils von 16 bis 17.15 Uhr sowie 
am Donnerstag, 25. April und 9. Mai je-
weils von 18.30 bis 20 Uhr geöffnet. 
Die nächste Vorleserunde findet wieder 
am Dienstag, 30. April ab 16.30 Uhr statt.                        

Maiandacht der Frauengemeinschaft
Die Maiandacht der Frauengemeinschaft 
findet am Mittwoch, 15. Mai, um 19 Uhr 
in Hof Steinbach statt. Um 18 Uhr ist ge-
meinsame Wanderung ab Ortsausgang 
Dittigheim, Richtung Hof Steinbach.
Ab 18.30 Uhr steht ab dem Rathausplatz 
eine Fahrgelegenheit bereit. Nach der Mai-
andacht findet ein gemütliches Beisam-
mensein statt. Alle Frauen, auch der umlie-
genden Gemeinden, sind willkommen.

Dittwar
Termine Frauenfußball
Osterwochenende spielfrei
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Sonntag , 28. April, 13 Uhr in Dittwar 
SpG Dittwar/Tauberbischofsheim – SpG 
Dielheim/Horrenberg  

Hochhausen
Geräucherte Forelle zu Ostern   
Am Karfreitag, 19. April, gibt es von 11 
bis 14 Uhr am Sportheim Hochhausen 
frisch geräucherte Forellen. Die Forellen 
kosten je Stück 4,50 €. Die Fische können 
bedenkenlos 4-5 Tage im Kühlschrank auf-
bewahrt werden. Vorbestellungen sind 
notwendig unter Tel. 09341/61358 ab 17 
Uhr. Nur solange der Vorrat reicht.

Maiwanderung
Am 1. Mai führt der SV Hochhausen sei-
ne traditionelle Maiwanderung durch. Die 
Wanderung wird von einem bewährten 
Wanderführer geleitet. Start ist um 10 Uhr 
im Grünauer Hof. Ziel der Wanderung ist 
das Sportheim des SV Hochhausen. Das 
Sportheim ist ab 11 Uhr geöffnet. Dort 
ist für das leibliche Wohl bestens gesorgt. 
Kaffee und Kuchen werden ebenfalls an-
geboten. Alle Mitglieder und Freunde des 
Sportvereins sind recht herzlich eingela-
den. 

Kranzbinden der Feuerwehr Hochhau-
sen
Die Jugendfeuerwehr Hochhausen trifft 
sich am Mittwoch, 24. April, um 18 Uhr 
zum Kranzbinden für den diesjährigen 
Maibaum im Gerätehaus. Um 18.30 Uhr 
kommen die Mitglieder der Feuerwehr 
Hochhausen zum Vorbereiten des Mai-
baumfestes dazu.

Aufbau Maibaumfest der Feuerwehr 
Hochhausen
Alle Mitglieder der Feuerwehr Hochhau-
sen treffen sich am Samstag, 27. April, 
um 14.30 Uhr im Grünauer Hof, um das 
Maibaumfest aufzubauen und zu richten. 

Maibaumfest der Feuerwehr Hoch-

hausen
Auch in diesem Jahr lädt die Feuerwehr 
Hochhausen zum traditionellen Maibaum-
fest in den Grünauer Hof ein. Das Fest be-
ginnt bereits am Samstag, 27. April, um 
18 Uhr mit der Aufstellung des Baumes. 
Die Musikkapelle Hochhausen umrahmt 
die Aufstellung. Im Anschluss lädt die Feu-
erwehr die Besucher auf ein paar gemüt-
liche Stunden bei Getränken und Gutem 
vom Grill ein, die besondere Atmosphäre 
des Grünauer Hofes zu genießen. Die Feu-

erwehr Hochhausen freut sich auf Ihren 
Besuch.

Impfingen
Osterbrunnenfest
Am Ostermontag, 22. April ab 11 Uhr 
findet wieder das traditionelle Osterbrun-
nenfest des Heimatvereins in Impfingen 
am Plan statt.

10.30 Uhr Gottesdienst in der Pfarrkirche.     
11 Uhr Beginn des Osterbrunnenfestes.          
11.30 Uhr Segnung des Osterbrunnens.     

Nach der Segnung stimmen die Kinder 
des Kindergartens in das Fest ein, alle Kin-
der erhalten ein Osterei.
Kinder, die noch ein Osterei für den Oster-
brunnen verzieren oder anmalen möch-
ten, können sich noch ein Plastikei zum 
Gestalten beim Vorsitzenden Gottfried 
Wühr in Impfingen „Am Staaten 9“ abho-
len und bis spätestens 10. April wieder 
abgeben, damit die Urkunde vorbereitet 
werden kann. Für bemalte Ostereier gibt 
es ein kleines Geschenk und eine Urkunde.
Zur Überraschung des Tages kommen die 
Gänsplölis Trutschen.
Zum Fest gibt es ein Weißwurstfrühstück 
mit Brezel, aber auch Kaffee und Kuchen 
oder Pommes sowie verschiedene Geträn-
ke.
Der Heimatverein Impfingen e. V. freut sich 
auf Ihren Besuch.

Einladung zu einem fairen Frauen-

frühstück
mit der Liedermacherin Ulrike Walter aus 
Uissigheim am Samstag, 18. Mai, ab 9 
Uhr im Pfarrheim Impfingen. Preis: 15 Euro 
für Essen und Konzert. 
Nähere Info und Anmeldung bis 10. Mai 
bei:
Anke Kunze Tel. 09431-7940
Elisabeth Heid Tel. 09341-61433

Hähnchentag im Sportheim 
26. April

Ostern
– spielfrei – 
Sonntag, 28. April
TSG 2
– spielfrei – 
Sonntag, 28. April, 15 Uhr
TSG – SV Anadolu Lauda

Die Badische Landesbühne 
spielt von Tennessee Williams 

„Die Glasmenagerie“
Am Montag, 29. April, zeigt die Badische 
Landesbühne in der Stadthalle in Tauber-
bischofsheim Die Glasmenagerie von Ten-
nessee Williams.  Amerika in der Großen 
Depression. Amanda Wingfield lebt mit 
ihren erwachsenen Kindern Laura und 
Tom in ärmlichen Verhältnissen in St. Lou-
is. Tom arbeitet in einer Schuhfabrik und 
versucht, die Familie finanziell über Was-
ser zu halten. Der Vater hat sie schon vor 
langem verlassen. Den trostlosen Aussich-
ten des Alltags entflieht jeder auf seine 
Weise: Tom träumt von einer Karriere als 
Schriftsteller und stürzt sich in das turbu-
lente Nachtleben. Amanda schwärmt von 
ihrer Jugend in einem Herrschaftshaus in 
den Südstaaten, die schüchterne Laura 
konzentriert sich auf ihre Sammlung zer-
brechli-cher Glastiere. Für sie sucht Aman-
da einen gut situierten Ehemann. Mit Jim, 
einem Arbeitskollegen von Tom, erscheint 
bei den Wingfields eines Abends nicht nur 
ein geeigneter Kandidat, sondern für alle 
auch die Projektionsfläche ihrer Sehn-
süchte. 
Mit „Die Glasmenagerie“ schuf Tennessee 
Williams (1911-1983) ein „Er-innerungs-
spiel“ über den Wunsch jedes Menschen 
nach Selbstverwirklichung und persön-
licher Freiheit. Es ist neben Die Katze auf 
dem heißen Blechdach und Endstation 
Sehnsucht das bekannteste Stück des 
Pulit-zerpreis gekrönten Autors.   
Kartenvorverkauf: 
Schwarz auf Weiss Buchhandel, Telefon 
09341.7768,
E-Mail: schwarzaufweiss@tauberbuch.de

Veranstaltungen

Foto: Peter Empl
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Städtische  
Mediothek

Kontakt: 
Städtische Mediothek  Tauberbischofsheim 
Blumenstraße 5 (hinter dem Rathaus), 
97941 Tauberbischofsheim  
Telefon: 09341/803-83, Email: mediothek@
tauberbischofsheim.de

Öffnungszeiten: 
Montag: 13 bis 18 Uhr
Dienstag: Veranstaltungstag
Mittwoch: 13 bis 18 Uhr
Freitag: 13 bis 18 Uhr
Samstag: 10.30 bis 12.30 Uhr

BÜCHER BABYS
30 Minuten
Sprache, Spiel und Spaß für Kinder ab 1
Jeden 1. Dienstag um 15.30 Uhr
Eintritt: 1,00 €
Anmeldung bitte bei:
Städtische Mediothek

Kirchliche Nachrichten
Katholische Gottesdienste

Donnerstag, 18. April, 18.30 Uhr, 
Abendmahlgottesdienst mitgestaltet 
vom Kirchenchor, St. Martin
Freitag, 19. April, 15 Uhr, Liturgie vom 
Leiden und Sterben Jesu, St. Martin und 
St. Bonifatius
Samstag, 20. April, 21 Uhr, Osternacht-
feier mit Segnung der Osterspeisen, St. 
Bonifatius
Sonntag, 21. April, 5.30 Uhr, Auferste-
hungsfeier mit Segnung der Osterspei-
sen, St. Martin
Sonntag, 21. April, 10.30 Uhr, Eucharis-
tiefeier, St. Bonitatius

Evangelische Gottesdienste
Donnerstag, 18. April, 19.30 Uhr, Tisch-
abendmahl, Christuskirche 
Karfreitag, 19. April, 9.30 Uhr, Gesamt-
gottesdienst, Christuskirche
15 Uhr, Liturgischer Gottesdienst zur To-
desstunde des Herrn, Christuskirche
Sonntag, 21. April, 7.30 Uhr, Auferste-
hungsfeier (Posaunenchor), Städtischer 
Friedhof
9.30 Uhr, (Kantorei) Gesamtgottes-
dienst, Christuskirche 
Montag, 22. April, 10.30 Uhr, Gottes-
dienst, Gemeindezentrum
Sonntag, 28. April, Gottesdienst,  Ge-
meindezentrum

Filmtheater 
Badischer Hof
Hauptstraße 70, 97941 Tauberbischofs-
heim, Tel. 09341/988-0 

Ein Gauner und ein Gentleman
18. bis 24. April - Jeden Tag 19.30 Uhr 
außer Montag
FSK ab 6 freigegeben
Den Großteil seines Lebens verbrachte 
Forrest Tucker (Robert Redford) hinter 
Schloss und Riegel. Weil er aber nicht bloß 
einer der besten Bankräuber ist, sondern 
gleichzeitig auch ein wahres Genie, wenn 
es um Gefängnisausbrüche geht, genießt 
der Berufsganove auch immer wieder 
die selbstgewonnene Freiheit. Selbst im 
legendären, in der Bucht von San Fran-
cisco liegenden Hochsicherheitsknast 
von Alcatraz konnten sie den Verbrecher 
nicht halten. Als dieser 1981 mit seinen 
Handlangern Teddy (Danny Glover) und 
Waller (Tom Waits) schließlich eine Bank 
nach der anderen ausraubt, lernt er nach 
einem Coup die Farmbesitzerin Jewel (Sis-
sy Spacek) kennen, die mit ihrem Truck 
liegengeblieben ist. Alles läuft wie am 
Schnürchen für Tucker, bis der Polizist 
John Hurt (Casey Affleck) als erster durch-
schaut, was es mit all den Überfällen der 
letzten Zeit auf sich hat: Ein und dieselbe 
Bande steckt dahinter! Tucker und seine 
Komplizen müssen sich von nun an also 
umso mehr in Acht nehmen, denn Hurt ist 
ihnen mit dank des neugewonnenen Wis-
sens dicht auf den Fersen...

Meine Zeit mit Cézanne
25. April bis 1. Mai - Jeden Tag 19.30 
Uhr außer Montag
FSK ab 0 freigegeben
Paul (Guillaume Gallienne) und Émile 
(Guillaume Canet) kennen sich seit frü-
hester Kindheit und in ihren Jugendjah-
ren in Aix-en-Provence sind sie noch weit 
davon entfernt, der berühmte Maler Paul 
Cézanne und der herausragende Schrift-
steller Émile Zola zu sein. Doch schon jetzt 
verbindet die beiden Freigeister aus ganz 
unterschiedlichen sozialen Kreisen die Lie-
be zur Kunst, zur Schönheit und zu Frauen 
und der Traum vom Ruhm. Im fernen Paris 
schließlich erfüllen sie sich endlich den 
Wunsch nach künstlerischer Entfaltung, 
tauchen in den bunten Wirbel der Stadt 
ein, leben, lieben und wirken am Mont-
martre und verfallen mit Alexandrine (Ali-
ce Pol) derselben Frau, die Émile schließ-
lich heiratet. Immer tiefer wird jedoch mit 
der Zeit die Kluft zwischen den Freunden, 

immer unterschiedlicher ihre Lebens- und 
Karrierewege. Doch so ganz voneinan-
der lassen können die eingeschworenen 
Freunde nicht – bis es eines Tages zum 
dramatischen Zerwürfnis kommt. 

Monsieur Claude 2
 2. bis 8. Mai - Jeden Tag 19.30 Uhr 
außer Montag
FSK ab 0 freigegeben
Monsieur Claude Verneuil (Christian Cla-
vier) und seine Frau Marie (Chantal Lauby) 
blicken auf eine bewegte Zeit zurück: Sie 
haben Beschneidungsrituale erlebt, hala-
les Hühnchen und koscheres Dim Sum 
gegessen und die Koffis von der Elfen-
beinküste kennengelernt. Nachdem ihre 
vier Töchter ausgesprochen multikulturell 
geheiratet haben, ist das Ehepaar nicht 
mehr so leicht zu schockieren. Monsieur 
Claude hat sich sogar aufgemacht, alle 
vier Heimatländer seiner Schwiegersöhne 
zu besuchen. Doch nirgendwo ist es schö-
ner als in der heimischen französischen 
Provinz. Als die Töchter ihren Eltern jedoch 
mitteilen, dass sie das konservative Frank-
reich verlassen und mit ihren Familien im 
Ausland sesshaft werden wollen, ist es mit 
der beschaulichen Gemütlichkeit schnell 
vorbei. Claude und Marie sind nicht be-
reit, ihre Töchter einfach so gehen zu las-
sen und so setzen die beiden alle Hebel in 
Bewegung, um ihre Kinder und deren Fa-
milien bei sich behalten zu können. Dabei 
schrecken sie auch vor skurrilen Metho-
den nicht zurück.

Blumenstrasse 5
97941 Tauberbischofsheim
Telefon: 09341 / 80383

7. Mai
Anita Bijsterbosch: Ein Chamäleon 
sieht bunt!
Am Anfang wusste das Chamäleon nicht, 
dass die Welt voller Farben ist.
Erst als es aufmerksam hinschaut, sieht 
es sie: andere Tiere in Rot, Orange, Gelb, 
Grün, Blau und Lila.

"Der Bücherwurm"
Programmvorschau
Jeden Montag von 16.00 – 16.30 Uhr 
in der Mediothek

29. April
Der Streik der Farben 
Der Streik der Farben– Duncan möchte 
eigentlich nur seine Zeichnungen aus-
malen. Doch anstelle der Farbstifte findet 
er in seiner Farbstiftschachtel bloß Be-
schwerdebriefe.
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Kunstverein 
April 2019

Jour fixe – freies Malen für jede(n) 
Mittwoch, 17., 24. April, 8., 15., 22., 29. 
Mai, 18–21 Uhr
Freitag, 19. April, 3. und 17 Mai, 16–19 
Uhr
Ort: KunstWERK 5, Eichstraße 5, nahe beim 
Schloss
Kostenbeitrag 4 €/3 € (Mitglieder)
keine Anmeldung erforderlich

Krea-K-tiver Malnachmittag für Kin-
der und Jugendliche
Mittwoch, 15. Mai, 16–17.30 Uhr
Ort: KunstWERK 5, Eichstraße 5, nahe beim 
Schloss
Forum für Kinder und Jugendliche ab 9 
Jahren mit Interesse am Malen, Zeichnen, 
Werken. Betreut von Sabine Brameier und 
Gunter Schmidt. Bringen und Abholen ist 
durch Erziehungsberechtigte zu regeln.
Kostenbeitrag: 2 Euro, Teilnahme ohne 
Voranmeldung möglich
Infos: 09341 898360 (Herta Beierstettel)

Ausstellung. Kat Menschik: Illustrationen
Sa. 18. Mai, 10.30 – 12.30, So. 19. Mai, 
14 – 18
Sa. 25. Mai, 10.30 – 12.30, So. 26. Mai, 
14 – 18
Engelsaal, Blumenstraße 5 (neben der Me-
diothek)
Eintritt frei

Vernissage. Kat Menschik: Illustrationen
Fr. 17. Mai, 20 Uhr
Engelsaal, Blumenstraße 5 (neben der Me-
diothek)
Eintritt frei

Musikkabarett. Schöne Mannheims: 
Das Schönste der Schönen
Mo 6. Mai, 20 Uhr
Mo 13. Mai, 20 Uhr
Engelsaal, Blumenstraße 5 (neben der Me-
diothek)
Karten: 20 Euro/18 Euro (ermäßigt) über 
kvtbb@gmx.de

Netzwerk
Familie

Kontakt: 
Netzwerk Familie, Schmiederstr. 25 
97941 Tauberbischofsheim 
Tel. 09341/8959565
E-Mail: info@netzwerk-familie-tbb.de 
www.netzwerk-familie-tbb.de
Die Veranstaltungen finden, soweit nicht 
anders angegeben, in den Räumlichkeiten 
des NETZWERK Familie, Schmiederstr. 25 
statt. 

Generationsübergreifend „1-2-3 Spie-
lerei“
Im NETZWERK Familie heißt es „Weg von 
elektronischen Medien und ran an den 
Spieletisch“. Gerne darf zu diesem Ange-
bot das persönliche Lieblingsspiel mit-
gebracht und vorgestellt werden. Ein-
geladen sind alle Kinder mit und ohne 
Migrationshintergrund und natürlich auch 
alle Erwachsenen zum gemeinsamen 
Spielen, denn gemeinsame Spielezeit ist 
gleich Beziehungszeit. Ansprechpartne-
rin ist Frau Sabine Moll, Mitarbeiterin im 
NETZWERK Familie
Termin: Dienstag, 23. April ab 15 Uhr 
im NETZWERK Familie

KreativWerkstatt 
Am Mittwoch, 24. April geht es um 15 
Uhr im NETZWERK Familie um das krea-
tive Gestalten und gemeinsame TUN. In 
einem besonderen Angebot möchten wir 
ausprobieren welche kreative Ader in uns 
steckt. Diesmal basteln wir Hasen. Ein klei-
ner Unkostenbeitrag wird erhoben, eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.

IN PLANUNG! Treffpunkt für Alleiner-
ziehende 
Scheidung und Trennung ist kein Tabuthe-
ma mehr. Eltern, die ihr Kind alleine er-
ziehen, stehen jedoch vor zusätzlichen 
Herausforderungen. Das Netzwerk Familie 
möchte Müttern / Vätern in ähnlicher Situ-
ation Gelegenheit zum Austausch bieten.
Bei Interesse nehmen Sie bitte Kon-
takt mit uns auf: Netzwerk Familie Tel. 
09341/8959565 oder per E-Mail: info@
netzwerk-familie-tbb.de
Ansprechpartnerin: Sabine Moll, Mitarbei-
terin im Netzwerk Familie

Bitte beachten: Das Netzwerk Familie 
hat vom 15.-22. April 2019 geschlossen.
Die zweite Woche der Osterferien sind wir 
wieder für Euch da!
Wir wünschen allen unseren Gästen erhol-
same Feiertage!

(Änderungen behalten wir uns vor)

Veranstaltungen

Veranstaltungskalender 
April 2019

Montag, 22. April 
Osterbrunnenfest
Heimatverein Impfingen e. V.
10 bis 14 Uhr, zum Plan Impfingen

Ostermontagswanderung (8 km)
Spessartverein Wanderfreunde e. V. TBB
Uhrzeit und Treffpunkt entnehmen Sie bit-
te der Tagespresse

Dienstag, 23. April 
Wir sticken für das Kinderheim ORA-
DEA
Haben Sie Wolle übrig?
15 bis 18 Uhr, Erzähl-Café, Frauenstraße 2

Freitag, 26. April 
Auftakt „Turmblasen“ mit Platzkon-
zert
der Stadt- und Feuerwehrkapelle Tauber-
bischofsheim
ab 19 Uhr, Schlosskelleröffnung
ab 20.15 Uhr, Platzkonzert der Stadt- und 
Feuerwehrkapelle Tauberbischofsheim
21 Uhr, Das Abendlied erklingt vom Tür-
mersturm
Schlossplatz

Samstag, 27. April 
Maibaumfest
Freiwillig Feuerwehr 
17.30 Uhr, Grünauer Hof Hochhausen

Montag, 29. April 
Badische Landesbühne „Die Glasme-
nagerie“
19.30 Uhr, Stadthalle TBB

Dienstag, 30. April 
Spielen im Erzähl-Café
Skat, Tridom, Rumy-Cup, Mühle, Sik-bo, 
UNO, 11er raus, und vieles mehr.
15 bis 18 Uhr, Erzähl-Café, Frauenstraße 2

Aufstellen des Maibaums mit Maibau-
fest der FFW Dittwar
Freiwillige Feuerwehr Dittwar
18 bis 22 Uhr, Dorfplatz Dittwar

Maibaumfest 
Musikkapelle Impfingen
18 Uhr, Pavillon am Plan, Impfingen

für die Ausgabe am 2. Mai 

Tauberbischofsheim 
aktuell

ist am Dienstag, 23. April 
2019, 17.00 Uhr.

ANZEIGEN-SCHLUSS
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16 bis 18 Uhr, Kapellenstr. 1 (unterhalb der 
Kirche)

Trauercafé „Sonnenlicht“ (1. Mittwoch 
im Monat)
für alle, die sich in entspannter Runde bei 
Kaffee und Kuchen mit Betroffenen aus-
tauschen möchten und dort kompetente 
Gesprächspartner finden; eine Anmel-
dung ist nicht erforder-lich.
16 bis 18 Uhr, Johannes-Sichart-Haus (UG)

JOUR FIXE - Kunstverein Tauberbi-
schofsheim 
Malerwerkstatt für jedermann und Speck-
steinstudio; Unkostenbeitrag 4 Euro
18 bis 21 Uhr, KunstWERK 5, Eichstraße 5

Hundeschule
Gruppentraining mit Spiel und Spaß; In-
fos: www.hsv-tauberbischofsheim.de
19 Uhr, Hundesportverein Tauberbischofs-
heim 1980 

Chorprobe des Gospelchores „Sun-
ray“
Evangelische Kirchengemeinde. Findet in 
den Ferien nicht statt.
19.30 bis 21 Uhr,  evangelischer Kirchen-
saal, Tauberbischofsheim 

Chorprobe Männergesangsverein 
Liederkranz
19.30 bis 21 Uhr, Schmiederstraße 18

Chorprobe Kath. Kirchenchor St. 
Bonifatius
20 bis 21.30 Uhr, Bonifatiussaal, Kapellen-
str. 2

Donnerstag
Nordic-Walking – SV Hochhausen
Offen für jeden Mann und jede Frau
9.30 bis 10.30 Uhr, Hochhausen, Grillhütte 
an Großholz

Tierschutz-Laden/-Flohmarkt
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung
10 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr, Marktplatz 5

VdK-Stammtisch (an jedem 2. Don-
nerstag im Monat)
15 Uhr, Johannes-Sichart-Haus, Kapellen-
straße 21

Probe Kinder- und Jugendchor Mini-
Maxis
Gruppe 1 (Vorschulkinder 1. und 2. Klas-
se): 15 bis 16 Uhr
Gruppe 2 (Kinder 3. und 4. Klasse): 
16 bis 17 Uhr
Gruppe 3 (Jugendliche 5. Klasse): 
17 bis 18 Uhr

Hospiz-Stammtisch für alle Interes-
sierten (letzter Di. im Monat)
19.30 Uhr, „Steakhaus Arena“ Hauptstr. 58 
TBB

Chorprobe Frauenchor Offener Sing-
treff
20 bis 21.30 Uhr, Johannes-Sichart-Haus, 
Kapellenstr. 21

Mittwoch
Offener Stammtisch (jeder 2. Mi.)
15.30 Uhr, Adam-Rauscher-Haus

Geführte Nachmittagswanderung mit 
dem Spessartverein
Die Teilnahme ist kostenlos, evtl. fallen Ge-
bühren für Fahrkarten an.
ab Dienstag: Informationen in der Tourist-
Information

Walking & Nordic-Walking - Turnabtei-
lung, TSV 1863 Tauberbischofsheim 
Freizeitsport für jedermann. Nordic Wal-
king-Stöcke sind mitzubringen. Die Grup-
pe ist offen für Gäste und alle Interessierte.
9 bis 10 Uhr, Parkplatz am Hamberg 

Zwergentreff (Netzwerk Familie + 
Kindertagesstätte St. Lioba)
Riesige Möglichkeiten für kleine Entde-
cker. Eine integrative Gruppe für Eltern 
und ihre Kin-der mit und ohne Behinde-
rung ab 3 Monaten bis zum Kindergar-
teneintritt unter Begleitung einer päda-
gogischen Fachkraft Edeltraud Kossowski, 
Erzieherin. Auskunft unter Tel. 09341/3298 
(findet nicht in den Ferien statt).
9.30 bis 11.30 Uhr, Kindertagesstätte St. 
Lioba

Offener Bibelgesprächskreis (Lieben-
zeller Gemeinschaft)
richtet sich an alle, die Interesse an der 
Bibel haben und diese besser verstehen 
möchten.
Kontakt: Pastoraldiakonin U. Blutbacher 
(Tel: 09341/848848 & ursula.blutbacher@
lgv.org).
10 bis 11.30 Uhr und 19.30 bis 21.15 Uhr, 
Adam-Rauscher-Haus, Richard-Trunk-Str. 
2, Eingang Gartenstraße

BSV Seniorenfitness / Rehasport - 
Wassergymnastik
16 bis 17 Uhr, Kreiskrankenhaus TBB-2

Katholische Öffentliche Bücherei St. 
Bonifatius
Bücher für Kinder und Erwachsene kön-
nen kostenlos ausgeliehen werden. Neue 
Leser sind herzlich willkommen.

Dauertermine 

Montag
Martinchentreff - für Eltern mit Klein-
kindern von 1 bis 3 Jahren
Unter Begleitung einer Erzieherin finden 
kreative, motorische und musikalische 
Angebote statt mit dem Ziel, Eltern in ih-
rer Erziehungskompetenz zu stärken. Ein 
pädagogisches An-gebot für Eltern mit 
Kleinkindern von 1 bis 3 Jahren, die noch 
keine Kita besuchen.
Verantwortliche Erzieherin: Susanne We-
niger (außer in den Schulferien)
9.30 bis 11.30 Uhr, Netzwerk Familie

BSV TBB Seniorenfitness / Rehasport
18 bis 19 Uhr, Matthias-Grünewald-Sport-
halle, Vitryallee

BSV TBB Herzsportgruppe – Übungs-
stunde für Alle
Behindertensportverein Tauberbischofs-
heim e. V.
18.30 Uhr und 20 Uhr, Sporthalle ehemali-
ge Kurmainzkaserne

Bridge - Bridge-Club, Tauberbischofs-
heim
Gäste sind jederzeit herzlich willkommen. 
Anmeldung am Spieltag bis 14 Uhr bei 
Eberhard Brunk 09341/3534 oder Maria 
Mischek 09341/2056.
19 Uhr, Johannes-Sichart-Haus TBB

Chorprobe der Kantorei 
Findet in den Ferien nicht statt.
20 bis 21.30 Uhr, Evangelische Kirchenge-
meinde, Kirchweg 3, Tauberbischofsheim

Volleyball Surf- und Skiclub Tauberbi-
schofsheim e. V.
Interessenten sind herzlich willkommen.
Aktuelle Infos: www.ssc-tbb.de
ab 21 Uhr, Sporthalle oberhalb der AOK

Dienstag
Tierschutz-Laden /- Flohmarkt
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung
10 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr, Marktplatz 5 

Jugendsportgruppe Behinderten-
sportverein TBB
Info unter Tel. 2329
17 bis 18 Uhr, Sporthalle Grundschule am 
Schloss

Chorprobe des Posaunenchores
19 bis 21 Uhr, Evangelische Kirchenge-
meinde, Kirchweg 3, Tauberbischofsheim
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Winfriedsheim, Schafweg 1

Bücherei im Ev. Gemeindezentrum
Findet in den Ferien nicht statt.
16 bis 18 Uhr, Evangelische Kirchenge-
meinde, Würzburger Straße 20, Tauberbi-
schofsheim

Nordic Walking Surf- und Skiclub TBB
aktuelle Infos unter www.ssc-tbb.de
17.45 Uhr, Treffpunkt: Parkplatz Hamberg 
und in den Wintermonaten Parkplatz MGG

Stammtisch des Heimatvereins Imp-
fingen (an jedem 1. Donnerstag im 
Monat)
Ein kleiner Imbiss wird angeboten. Allen 
Gästen, besonders auch Neubürgern wird 
angeboten in dieser Zeit das gesamte 
kleine Dorfmuseum kostenlos zu besichti-
gen und in gemütlicher Runde im kleinen 
Weinbaumuseum Gespräche zu führen 
und Erinnerungen auszutauschen.
Auch Nichtmitglieder sind herzlich will-
kommen.
18 Uhr, kleines Weinbaumuseum (Keller al-
tes Schulhaus neben der Kirche)

Spielabend Schachclub Tauberbi-
schofsheim
Gäste sind herzlich willkommen. An-
sprechpartner: Matthias Kienzler (Tel.: 
09341/845358)
(Kinder/Jugend ab 18.30 Uhr)
19.30 Uhr, Johannes-Sichart-Haus, Kapel-
lenstr. 21

Chorprobe Kath. Kirchenchor St. 
Martin
Kath. Kirchengemeinde 
19.30 Uhr, Winfriedheim, Schafweg 1

Freitag
Flötenensemble “i flauti dolci”
8.30 bis 9.30 Uhr, Kath. Bezirkskantorat, 
Sonnenplatz 4

Tierschutz-Laden/-Flohmarkt
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung
11 bis 15 Uhr, Marktplatz 5

Probe „Lebensfarben“
Musikgruppe
18.30 Uhr, Bonifatiuszimmer (1. OG), Win-
friedsheim, Schafweg 1 

Das Abendlied vom Türmersturm
Gespielt von Bläsern der Stadt- und Feu-
erwehrkapelle Tauberbischofsheim mit 
Unterstüt-zung von EnBW und den Fränki-
schen Nachrichten.
21 Uhr, Schlossplatz TBB

Samstag
Tierschutz-Laden/-Flohmarkt
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung
10 bis 13 Uhr, Marktplatz 5

Hundeschule und Welpenspiele
Gruppentraining mit Spiel und Spaß für 
Anfänger und Fortgeschrittene, Workshop 
und Beratung vor und nach dem Hunde-
kauf. Infos: www.hsv-tauberbischofsheim.
de
14.30 Uhr, Hundesportverein Tauberbi-
schofsheim 1980 

Lauf- und Walkingtreff – TSV 1863 
Tauberbischofsheim 
Freizeitsport für jedermann
15 Uhr, Hamberg Waldparkplatz „Kaiser-
spitze“

Sonntag
Gottesdienst (Liebenzeller Gemein-
schaft)
Während dem Gottesdienst findet parallel 
ein Kindergottesdienst statt.
10.30 bis 11.30 Uhr,  Adam-Rauscher-Haus, 
Richard-Trunk-Str. 2, Eingang Gartenstraße

Montag bis Freitag
Nachbarschaftshilfe TBB 
Alltagshilfe, Hauswirtschaft, Grundpfle-
ge, Betreuung, Schriftverkehr u.v.m., Tel. 
09341/92 05 22.
9 bis 11 Uhr 

Dienstag bis Donnerstag
Familiencafé für Jedermann 
Gemeinsames frühstücken, andere Men-
schen kennenlernen, plaudern, sich aus-
tauschen. Kleine Besucher können sich in 
der Spielecke vergnügen
Di + Mi: 9.30 - 12 Uhr und 15 - 17 Uhr 
Do: 9.30-12 Uhr, Netzwerk Familie, Schmie-
derstraße 25

Dienstag, Donnerstag 
und Sonntag

Das Erzähl-Café hat geöffnet
Freundeskreis Erzähl-Café, Tel. 09341/7255 
– Programmbeginn: 16 Uhr
15 bis 18 Uhr, Erzähl-Café, Frauenstraße 2

Rattenköderstationen 
am Froschgraben

Das städtische Ordnungsamt weist darauf 
hin, dass sich momentan im Bereich des 
Froschgrabens und Badgartens 26 Köder-
stationen gegen Rattenbefall befinden. Die 
Stationen wurden von einem anerkannten 
Schädlings- und Rattenbekämpfer aufge-
stellt und sind für Mensch und Tier unge-
fährlich. Aus gegebenem Anlass bittet die 
Stadt darum, die Boxen nicht zu entfernen.

Gesetzliche Tanzverbote 
vor Ostern

 
Nach dem Gesetz über Sonntage 
und Feiertage (Feiertagsgesetz) sind 
öffentliche Tanzunterhaltungen und 
Tanzveranstaltungen von Vereinen 
und geschlossenen Gesellschaften 
in Wirtschaftsräumen von Gründon-
nerstag, 18. April, 18 Uhr bis Kar-
samstag, 20. April, 20 Uhr verboten:

Am Karfreitag sind außerdem ver-
boten:

1. öffentliche Veranstaltungen in  
 Räumen mit Schankbetrieben,  
 die über den Schank- und Speise- 
 betrieb hinausgehen; 

2. sonstige öffentliche Veranstaltun- 
 gen, soweit sie nicht der Würdi- 
 gung des Feiertages oder einem  
 höheren Interesse der Kunst, Wis- 
 senschaft oder Volksbildung die- 
 nen; 

3. öffentliche Sportveranstaltungen  
 am Karfreitag während des gan- 
 zen Tages.

Am Ostersonntag sind öffentliche 
Sportveranstaltungen bis 11 Uhr 
verboten.
Die Stadtverwaltung bittet die ge-
samte Bevölkerung, insbesondere die 
Gastwirte, um Beachtung dieser Vor-
schriften. 

Betrieb öffentlicher Spielhallen:
Nach dem Landesglücksspielgesetz 
sind die Spielhallen am Karfreitag 
ganztägig geschlossen zu halten; 
ebenso dürfen die in Gaststätten auf-
gestellten Spielgeräte nicht betrieben 
werden.

Veranstaltungen / Informationen
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100 % nachhaltig. 
Jetzt Pate werden und  
langfristig helfen.

Ihr Kontakt zu uns:
www.DRK.de/Paten 
       030 / 85 404 - 111  
Spenderservice@DRK.de

Projektpatenschaft

Wasser und Gesundheit

 Nasse Wände? 
 Schimmelpilz? 

ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN. 
TÜ  V  -R  heinland überwacht, 10 Jahre Gewährleistung, 
100.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe

Abdichtungstechnik Dipl.-Ing. Tremel GmbH
 Tauberbischofsheim - Buchen - Weikersheim

t 09341 - 89 61 333 oder 06281 - 500 99 55 

www.isotec.de/tremel

Schimmelpilz? 
Ich bin für Sie da, wenn Sie mich brauchen.

für Tauberbischofsheim und Umgebung.

Wellenbergstraße 2, 97941 Tauberbischofsheim

birgitbartsch@t-online.de   www.birgitbartsch.de

Ihr Bestattungshaus Birgit Bartsch

(   0 93 41 / 84 81 98

Reservierung unter Tel. 0 93 41 / 22 18

Schlosskeller-OPENING
Donnerstag, 25. 4. 2019, ab 18.30 Uhr
Tagliatelle (versch. Sorten)  
mit versch. Soßen  
und Salatbuffet  10,90 €

Teller satt –
iss so viel Du kannst!

Wir suchen Auszubildende!
Wir, die Naturata Logistik eG in Grünsfeld, beschäftigen ca. 80 Mitarbeiter/-innen in 
einem dynamischen und sehr kollegialen Umfeld.

Wir sind ein wirtschaftlich gefestigtes, stetig wachsendes und zukunftsorientiertes Un-
ternehmen, das als Dienstleister für die Biobranche den schonenden Umgang mit Res-
sourcen und ein nachhaltiges Wirtschaften als wichtiges Unternehmensziel verfolgt.

Zum 01.09.2019 bieten wir 

Ausbildungsplätze zur 
Fachkraft – Lagerlogistik (m/w/d) an.

Zur Tätigkeit im Allgemeinen: 
-   Fachkräfte für Lagerlogistik schlagen Güter um, lagern sie fachgerecht und wirken 

bei logistischen Planungs- und Organisationsprozessen mit.

Unsere Voraussetzungen: 
-  Sie sollten mindestens den Hauptschulabschluss besitzen 
-  Sie bringen Lernbereitschaft und Interesse an der Ausbildung mit

Bewerbung schriftlich an: 

Frau Doris Maag 
Waltersberg 20, 97947 Grünsfeld 
oder per Mail an:  
bewerbung@naturata-logistik.de
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Redaktionsschluss  
Ortschaften:  
Dienstag, 23. April 2019 bei den  
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Redaktionsschluss 
Veranstaltungskalender Juni 2019:   
Sonntag, 5. Mai 2019 
E-Mail: helga.hepp@tauberbischofsheim.de 

  Sie sind interessiert?

Dann senden Sie uns bitte Ihre Bewerbungsunterlagen bis 
zum 03.05.2019 per E-Mail an karriere@tauberbischofs-
heim.de. Für Auskünfte steht Ihnen Frau Karadas (Mitarbei-
terin des Familienbüros) unter der Telefon-Nr. 09341/803-54 
gerne zur Verfügung.

Das Schulzentrum am Wört ist ein Schulverbund aus Realschule und 

Werkrealschule. Zum neuen Schuljahr 2019/2020 suchen wir zur Ver-

stärkung unseres Teams

Wenn Sie
•  Freude an der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen haben,

•  persönliches Engagement, Zuverlässigkeit
    sowie Flexibilität mitbringen,

dann möchten wir Sie gerne kennenlernen.

Ihre Aufgaben
Anleitung der Jugendlichen im Küchen- und Tischdienst sowie 
Ausgabe und Nachbereitung des warmen Mittagessens.

Es handelt sich um ein geringfügiges Beschäftigungsverhältnis (450-Euro-
Job). Die Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe 5 TVöD.
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eine/n engagierte/n Mitarbeiter/in (m/w/d)
für die Mittagessenausgabe

(mittwochs und donnerstags von 12 bis 14 Uhr)

Berufserfahrung in der Kinderbetreuung bzw. 
eine pädagogische Ausbildung ist für diese Stelle
wünschenswert, aber keine zwingende
Einstellungsvoraussetzung.

GEFLÜGELVERKAUF
Gänse und Puten vorbestellen! 
Di., 30. 4. und 28. 5. 2019
Tauberbischofsheim, Rath.  ..........8.10
Geflügelzucht J. Schulte, Tel. 0 52 44 / 89 14, Fax 0 52 44 / 7 72 47


